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1. Allgemeines 
 

1.1 Allgemeines, Betriebssatzung 
 
 Die Wasserversorgung der Stadt Weilheim a. d. Teck ist ein "Betrieb gewerblicher 

Art" und damit ein wirtschaftliches Unternehmen. Der Betrieb unterliegt der Steuer-
pflicht bei der Gewerbe-, Körperschaft-, und Umsatzsteuer. Es ist jährlich eine 
Bilanz und ein Jahresabschluss nach steuerlichen Gesichtspunkten zu erstellen. 
Hiermit ist die Wibera AG als spezialisierte Wirtschafts- und Steuerberatungs-
gesellschaft beauftragt. 

 

 Der Gemeinderat hat zum 01.01.1994 eine Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
erlassen. Betriebszweck ist die Versorgung des Stadtgebiets mit Wasser. In der 
Änderung der Betriebssatzung vom 14.05.2002 wurde das Stammkapital auf 25.000 
Euro neu festgesetzt. 

 

 Zum 01.01.1996 wurden in die Betriebssatzung Bestimmungen über die 
Betriebsleitung aufgenommen. Betriebsleiter ist der Fachbeamte für das 
Finanzwesen. 

 

 2005 wurde der Betriebszweck erweitert um den Betrieb von Tiefgaragen und 
sonstigen Parkierungseinrichtungen im Stadtgebiet. Die Betriebssatzung wurde am 
14.09.2005 entsprechend ergänzt. Der erweiterte Betrieb erhielt den Namen 
„Stadtwerke Weilheim an der Teck“. 

 

 Für den weiteren Betriebsteil wurde das Stammkapital um 25.000 Euro auf 
50.000 Euro erhöht. 

 



 Ab dem Jahr 2013 wurde die Zahlung einer Konzessionsabgabe an den 
Kernhaushalt eingeführt. 

 
 
1.2. Wirtschaftsplan, Buchführung 
 
 Seit 1983 wird im Rahmen des Gesamthaushaltes der Stadt für den Eigenbetrieb 

eine Sonderrechnung außerhalb des eigentlichen Haushaltes geführt. Grundlage 
für die Sonderrechnung ist der vom Gemeinderat jährlich festzustellende 
Wirtschaftsplan mit Ergebnis- und Finanzhaushalt. 

 Zum 01.01.2015 wurde die Buchführung von KIRP-kameral auf KIRP-NKHR 
umgestellt. Zum 01.01.2021 erfolgte die Umstellung auf FINANZ+, der 
Jahresabschluss 2021 wurde ebenfalls erstmalig mit der Finanzsoftware Finanz+ 
erstellt. 

 
 
1.3 Abwicklung des Vorjahres 2021 
 

 Der Jahresabschluss 2021 wurde vom Gemeinderat am 17.09.2024 beraten. Er 
wurde in der vorgelegten Form festgestellt und anerkannt. 

  
 Das Jahr 2021 hat bei der Wasserversorgung mit einem Gewinn in Höhe von 

148.967,96 Euro abgeschlossen. Laut Plan war ein Gewinn mit 34.150 Euro 
erwartet worden. 

 
 Der Betriebsteil Tiefgarage schloss mit einem Verlust von 123.329,21 Euro ab (Plan 

2021: - 77.800 Euro). Daraus resultiert ein Gesamtergebnis der Stadtwerke mit 
einem Gewinn von 25.638,75 Euro. 

  
 Der Gewinn der Sparte Wasserversorgung wurde dem vorgetragenen Gewinn aus 

Vorjahren in Höhe von 1.297.164,44 Euro zugeschlagen. Der Jahresverlust 2021 
der Tiefgarage mit 123.329,21 Euro wurde in voller Höhe aus dem 
Kämmereihaushalt ausgeglichen. Der verbleibende Bilanzgewinn mit 1.259.873,22 
Euro wurde nach 2022 vorgetragen und kann zum Ausgleich künftiger Verluste 
verwendet werden. 

 
 
1.4 Wirtschaftsplan 2022 
 
 Der Gemeinderat hat den Wirtschaftsplan 2022 zusammen mit dem Haushaltsplan 

2022 am 22.03.2022 beschlossen. Für die Stadtwerke wurde im Jahr 2022 kein 
Nachtrag zum Wirtschaftsplan benötigt. Nachfolgend die wesentlichen 
Festsetzungen im Wirtschaftsplan 2022: 

 
Ergebnishaushalt: 

 
 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 1.350.150 Euro 
 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 1.398.950 Euro 
 Veranschlagtes Gesamtergebnis im Ergebnishaushalt - 48.800 Euro 
 
 



 Finanzhaushalt: 
 
 Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts  259.100 Euro 
 Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit  - 477.400 Euro 
 Summe Finanzierungsmittelbedarf in Höhe von   - 218.300 Euro 
 
 Finanzierungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit  336.600 Euro 
 
 Änderung des Finanzierungsmittelbestandes bzw.   118.300 Euro 
 Saldo des Finanzhaushaltes (d. h. Erhöhung  
 der liquiden Mittel) 
 
 Gesamtbetrag der Kreditermächtigungen  467.900 Euro 
 
 Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen   1.176.400 Euro 
 
 Höchstbetrag der Kassenkredite  800.000 Euro 
 
 Das Landratsamt Esslingen als Rechtsaufsichtsbehörde der Stadt hat mit Erlass 

vom 02. Mai 2022 die Gesetzmäßigkeit des Wirtschaftsplans bestätigt, sowie die 
erforderlichen Genehmigungen für die Kreditaufnahme und die 
Kassenkreditermächtigung erteilt. 

 
 
1.5. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2022 
 
 In diesem Jahr war die Verabschiedung eines Nachtrages zum Wirtschaftsplan 

2022 nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Betriebsteil Wasserversorgung 
 

2.1 Allgemeines 
 

 Bei der Planung für das Jahr 2022 wurde ein Jahresgewinn in Höhe von 
35.200 Euro erwartet. Tatsächlich fiel der Gewinn mit 118.024,09 Euro deutlich 
höher aus. 

 
 

2.2 Erträge 
 

 
 

 
 Der Wasserverkauf war in der Planung mit rund 475.000 m³ angenommen worden. 

Tatsächlich wurden im Jahr 2022 rund 472.500 m³ verkauft; das sind 2.500 m³ 
weniger als geplant und rund 900 m³ mehr als in 2021 (471.600 m³). Damit konnte 
bei den Erlösen aus Wasserzins im Jahr 2022 (verglichen mit dem Planwert) nahezu 
eine Punktlandung erreicht werden. Die Wenigererträge im Vergleich zum Planwert 
beliefen sich auf lediglich rund 13.900 Euro. Im Vergleich zum Jahr 2021 waren bei 
dieser Ertragsposition Mehrerträge mit rund 4.000 Euro zu verzeichnen.  

 
 Die Entwicklung des Wasserverkaufs lässt sich unterjährig nicht feststellen, sondern 

ist erst nach Vorliegen der Ableseergebnisse der Wasserzähler (zu Beginn des 
Folgejahres) zu ermitteln. 

 
 Seit dem Tiefstand im Jahr 2008 (geringste Verkaufsmenge der letzten 20 Jahre) 

stieg die verkaufte Wassermenge jährlich kontinuierlich an. Eine Ausnahme bildete 
nach den Jahren 2013 und 2019 auch das Jahr 2021. Im Jahr 2019 war zuletzt 
wieder ein Rückgang der verkauften Wassermenge in etwa auf das Niveau der 
Jahre 2016/ 2017 zu verzeichnen.  

 Nachdem sich im Jahr 2020 die verkaufte Wassermenge in etwa auf dasselbe 
(vergleichsweise hohe) Niveau des Jahres 2018 belief, war in 2021 ein deutlicher 
Rückgang zu verzeichnen. Im Jahr 2022 konnten wiederum rund 900 m³ mehr 
Wasser als noch im Vorjahr verkauft werden. Dennoch ist im Mittel der letzten Jahre 
eine ansteigende Tendenz beim Wasserverkauf zu verzeichnen. 

 

Ergebnis Ergebnis

2022 2021

Umsatzerlöse 1.291.859,36 € 1.283.449,91 € 

Sonstige betriebliche Erträge 17.542,86 €       9.933,96 €         

Zinserträge -  €                   -  €                   

Aktivierte Eigenleistungen 10.103,50 €       1.880,50 €         

Auflösung Ertragszuschüsse -  €                   1.610,40 €         

Außerordentliche Erträge -  €                   -  €                   

Summe Erträge 1.319.505,72 € 1.296.874,77 € 



 
 

 Die sonstigen betrieblichen Erträge setzen sich zum Beispiel aus 
Kostenerstattungen, aktivierten Eigenleistungen, Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen zusammen. 

 
 
2.3 Aufwendungen 
 

 
 
 

Die Summe des Betriebsaufwandes ist im Vergleich zu 2021 um rund 53.600 Euro 
höher ausgefallen. 
 
Im Bereich des Materialaufwands, des Personalaufwands aber auch der 
Abschreibungen und des sonstigen betrieblichen Aufwands konnten im Vergleich 
zum Vorjahr Einsparungen generiert werden (in Summe - 49.500 Euro).  
Lediglich im Bereich des Zinsaufwands (+ 21.200 Euro) aber auch der 
Aufwendungen für Steuern (+ 81.900 Euro) waren im Vergleich zum Vorjahr 
Kostensteigerungen zu verzeichnen.  

Ergebnis Ergebnis

2022 2021

Materialaufwand

a) Unterhaltung, Betrieb 237.914,41 €     255.196,99 €     

b) Personalkostenersätze 870,10 €            8.626,67 €         

c) Wasserbezugskosten 391.535,80 €     394.312,05 €     

Personalaufwand 69.372,00 €       70.054,42 €       

Abschreibungen 205.721,30 €     211.058,78 €     

Sonst. betrieblicher Aufwand 187.232,67 €     202.901,39 €     

Außerordentl. Aufwand -  €                   -  €                   

Zinsen 60.018,35 €       38.826,51 €       

Summe Betriebsaufwand 1.152.664,63 € 1.180.976,81 € 

Steuern 48.817,00 €       33.070,00 €-       

Summe Aufwand 1.201.481,63 € 1.147.906,81 € 



Im Bereich der Wasserbezugskosten (Materialaufwand) ist im Vergleich zum 
Vorjahr sogar ein geringfügiger Rückgang zu verzeichnen (- 2.776 Euro). Dies ist 
darauf zurückzuführen, dass im Jahr 2022 der Umlageaufwand pro m³ bezogenem 
Wasser bzw. auch die Festkostenumlage (nach l/s Bezugsrecht) geringfügig 
zurückgegangen ist. Im Jahr 2022 wurde nahezu exakt gleich viel Wasser bezogen 
wie noch im Vorjahr 2021. Insgesamt wurden im Jahr 2022 586.267 m³ (2021: 
586.232 m³; 2020: 605.119 m³; 2019: 592.725 m³; 2018: 640.705 m³; 2017: 582.240 
m³, 2016: 558.610 m³, 2015: 553.978 m³, 2014: 526.748 m³, 2013: 526.810 m³) 
Wasser bezogen. Deutlich zurückgegangen sind hingegen die Personalkostensätze 
für Leistungen des Bauhofs (rund - 7.700 Euro). Hingegen ist der Zinsaufwand 2022 
im Vorjahresvergleich um rund 21.200 Euro höher. Aufgrund einer im Vergleich zum 
Vorjahr nahezu unveränderten Anzahl von Rohrbrüchen sind die 
Unterhaltungsaufwendungen im Jahr 2022 um lediglich rund 4.200 Euro höher als 
noch in 2021. Im Vergleich zum Planwert 2022 beliefen sich die 
Minderaufwendungen auf rund 31.200 Euro. 

 

 
  
 Die spezifischen Wasserbezugskosten pro m³ betrugen bei der Kornberggruppe 

66,33 Cent und bei der Landeswasserversorgung 67,90 Cent. 
 Die Bezugskosten sind im Vergleich zum Jahr 2021 bei der Kornberggruppe sogar 

geringfügig zurückgegangen (2009: 44,55 Cent; 2010: 50,52 Cent; 2011: 56,62 
Cent; 2012: 46,59 Cent; 2013: 53,35 Cent; 2014: 53,98 Cent; 2015: 54,31 Cent; 
2016: 57,04 Cent, 2017: 55,91 Cent; 2018: 56,99 Cent; 2019: 63,28 Cent; 2020: 
64,95 Cent; 2021: 69,23 Cent; 2022: 66,33 Cent).  

 Hingegen war bei der Landeswasserversorgung im Jahr 2022 ein Anstieg bei den 
spezifischen Wasserbezugskosten zu verzeichnen (2009: 44,34 Cent; 2010: 45,05 
Cent; 2011: 41,32 Cent; 2012: 42,58 Cent; 2013 42,82 Cent; 2014: 65,62 Cent; 
2015: 55,13 Cent; 2016: 61,46 Cent, 2017: 60,28 Cent; 2018: 59,57 Cent; 2019: 
63,28 Cent; 2020: 66,19 Cent; 2021: 65,68 Cent; 2022: 67,90 Cent). 

 
 
 
 
 
 
 



 Die Stadt hat folgende Bezugsrechte: 

   Bezugsmenge 

 Kornberggruppe 21,63 l/sec   = 682.124 m³ 417.234 m³ 

 Landeswasserversorgung 12,00 l/sec   =    378.432 m³ 169.033 m³ 

 Summe 33,63 l/sec   = 1.060.556 m³ 586.267 m³ 

 
 Die Bezugsrechte wurden im Jahr 2022 zu 55 % ausgeschöpft (Vorjahr 55 %).

Die Nutzung der eigenen Quellen in Weilheim und Hepsisau musste schon vor 
vielen Jahren eingestellt werden. 

 Im Vorjahr 2021 war die Abführung der maximal möglichen Konzessionsabgabe an 
den Kernhaushalt möglich. Auch im Jahr 2022 ist wiederum die Abführung der 
maximal möglichen Konzessionsabgabe (117.756 Euro) an den Kernhaushalt 
möglich.  

 Der Gesamtaufwand 2022 liegt mit 1.201.481,63 Euro um knapp 77.600 Euro unter 
dem Planwert 2022 (1.279.050 Euro). 

 
 
2.4 Rückstellungen 
 

 
 
2.5 Jahresergebnis 2022 der Ergebnisrechnung 
 

 
 

Es waren folgende Rückstellungen zu bilden:

Abrechnungs- und Archivkosten 4.720,00 €         

Jahresabschlusskosten (intern) 3.030,00 €         

Jahresabschlusskosten (extern) 6.600,00 €         

Rückstellung GewSt. 2022 WV 33.805,00 €       

Summe 48.155,00 €       

Plan Ergebnis Ergebnis

2022 2022 2021

Erträge 1.314.250,00 € 1.319.505,72 € 1.296.874,77 € 

Aufwendungen 1.249.050,00 € 1.152.664,63 € 1.180.976,81 € 

Gewinn/Verlust vor Steuern 65.200,00 €      166.841,09 €    115.897,96 €    

Steuern aus Gewinn 30.000,00 €      48.817,00 €      33.070,00 €-      

Jahresgewinn/-verlust 35.200,00 €      118.024,09 €    148.967,96 €    



 
 

2.6 Gewinnvortrag 
 

 
 

 Das positive Ergebnis 2022 wird dem bestehenden Gewinnvortrag aus Vorjahren 
zugeschlagen. Der neue Gewinnvortrag wird auf neue Rechnung vorgetragen und 
steht zum Ausgleich künftiger Verluste zur Verfügung. 

 
 
2.7 Wasserverluste 

 
Die Wasserverluste sind im Jahr 2022 im Vergleich zum Vorjahr nahezu 
unverändert mit 15,7 %.  

 Die Entwicklung der Wasserverluste in den vergangenen Jahren zeigt 
nachstehende Tabelle.  

 

 
 

 
 

Gewinnvortrag aus 2021 1.446.132,40 € 

Jahresgewinn 2022 118.024,09 €     

Gewinnvortrag neu 1.564.156,49 € 

2022 2021 2020 2019 2018 2017

m³ m³ m³ m³ m³ m³

Wasserbezug Kornberggruppe 417.234 405.482 430.878 425.952 433.323 421.266

Wasserbezug Landeswasserversorgung 169.033 180.750 174.241 166.773 174.382 160.974

Summe Wasserbezug 586.267 586.232 605.119 592.725 607.705 582.240

Eigengewinnung Weilheim u.Hepsisau 0 0 0 0 0 0

Wasserdarbietung insgesamt 586.267 586.232 605.119 592.725 607.705 582.240

Verbrauchsabgrenzung 11.563 11.523 12.070 11.446 12.048 2.610

Eigenverbrauch 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

Wasserverkauf insgesamt 472.509 471.562 490.255 466.180 489.783 468.008

Rechnerischer Wasserverlust 92.196 93.147 92.794 105.099 95.874 101.622

in % der Wasserdarbietung 15,7% 15,9% 15,3% 17,7% 15,8% 17,5%



 
 

Probleme mit einem Druckminderer (massive Verschleißschäden durch enorme 
Druckbelastungen) am Zulauf von der Versorgungsleitung der Kornberggruppe zum 
Hochbehälter führten insbesondere in 2012 aber auch im Folgejahr zu deutlichen 
Wasserverlusten. Nach 2013 konnte auch in 2014 der Wasserverlust nochmals 
gesenkt werden, hingegen stieg er in den Jahren 2015 bis 2019 wieder etwas an. 
Nach einem geringfügigen Rückgang der Wasserverluste im Jahr 2020 stabilisierten 
sich die Wasserverluste in den Jahren 2021 und auch 2022 auf etwa demselben 
Niveau.  
Der in 2022 im Vergleich zum Vorjahr nahezu unveränderte Wert der 
Wasserverluste (15,7 %) ist weiterhin zu hoch und sollte im Auge behalten werden. 
Um die Effizienz im Bereich des Materialaufwandes (Wasserbezugskosten) zu 
verbessern, sollte das Ziel sein, die Wasserverluste in den kommenden Jahren 
weiter einzudämmen. Ein Wasserverlust unter 10 % sollte dabei angestrebt werden. 
 

2.8 Jahresergebnis der Finanzrechnung 

 

 
 

Plan 2022 Ergebnis

Summe der Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit 1.314.250,00 € 1.278.185,56 €

Summe der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit 1.040.550,00 € 1.085.249,31 €

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der

Ergebnisrechnung 273.700,00 € 192.936,25 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 € 0,00 €

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

im Einzelnen:

Lindachstraße, Planungsrate 16.200,00 € 0,00 €

Joh.-Rau-Straße 16.700,00 € 2.500,00 €

Amselweg* 0,00 € 11.395,53 €

Untere Rainstraße 0,00 € 70.258,17 €



 
 
 
Die Summe der Investitionen ist im Vergleich zum Vorjahr um rund 37.200 Euro 
höher ausgefallen. Verglichen mit dem Planwert 2022 beliefen sich die 
Wenigerauszahlungen auf knapp 297.000 Euro. 
Insbesondere bei den Sanierungsmaßnahmen in der Unteren Rainstraße, der 
Erschließung Ludwigstraße aber auch beim Vorhaben OD Hepsisau flossen im Jahr 
2022 die meisten Finanzmittel ab. Die übrigen geplanten Maßnahmen (Fallleitung 
Roter Wasen, BG Halde III und Au III) kamen in 2022 nicht zur Ausführung und 
verschoben sich auf die Folgejahre.  
Eine kleine außerplanmäßige Auszahlung war im Zuge der Neuanschaffung eines 
Schachtstandrohrs  (1.937 Euro) zu bezahlen. 
Für die Sanierung des Hochbehälters Hepsisau waren im Wirtschaftsplan 
insgesamt 50.000 Euro bereitgestellt. Diese Mittel wurden in kompletter Höhe nicht 

Fallltg. Roter Wasen - HB Hagelholz 30.000,00 € 0,00 €

Erschließung Ludwigstraße 20.000,00 € 16.424,12 €

BG Halde III, Erschließung 7.000,00 € 0,00 €

Au III, Erschließung 2.000,00 € 0,00 €

OD Hepsisau 311.000,00 € 50.102,22 €

Sanierung HB Hepsisau 50.000,00 € 0,00 €

Neuanschaffung Schachtstandrohr 0,00 € 1.937,40 €

Kauf Wasserzähler 15.000,00 € 18.339,18 €

Leak-Control 0,00 € 0,00 €

Summe der Auszahlungen aus Invest.tätigkeit 467.900,00 € 170.956,62 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

aus Investitionstätigkeit -467.900,00 € -170.956,62 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf -194.200,00 € 21.979,63 €

insgesamt

Kreditaufnahmen 467.900,00 € 1.600.000,00 €

Tilgungen 2022 62.800,00 € 89.429,92 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

aus Finanzierungstätigkeit 405.100,00 € 1.510.570,08 €

Änderung Finanzierungsmittelbestand 210.900,00 € 1.532.549,71 €

zum Ende des Haushaltsjahres

Haushaltsunwirksame Einzahlungen 0,00 € 112.756,39 €

Haushaltsunwirksame Auszahlungen 0,00 € 134.610,43 €

Überschuss/Bedarf aus haushalts-

unwirksamen Ein- und Auszahlungen 0,00 € -21.854,04 €

Veränderung des Bestands an 

Zahlungsmitteln auf 31.12.2022 210.900,00 € 1.510.695,67 €



in Anspruch genommen, da sich auch diese Investition in das Folgejahr 2023 
verschob. Ein erneuter Mittelansatz erfolgte diesbezüglich im Wirtschaftsplan 2023. 
 
Im Jahr 2022 war bei der Wasserversorgung zur Finanzierung der getätigten 
Investitionen eine Darlehensneuaufnahme in Höhe von 1.600.000 Euro notwendig.  
 
Der Kassenbestand des Betriebsteils Wasserversorgung verbesserte sich in 2022 
um 1.510.695,67 Euro. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Betriebsteil Tiefgarage 
 
3.1. Allgemeines 
 
 Ab dem Jahr 2004 wurde der Eigenbetrieb in Abstimmung mit dem Finanzamt um 

die Sparte „Tiefgarage“ erweitert. Steuerlich gilt er damit als „Versorgungs- und 
Verkehrsbetrieb“ der Stadt Weilheim an der Teck. 

 
 Die Zusammenfassung ist steuerwirksam in der Form, dass Gewinne der 

Wasserversorgung steuerlich mit den verbuchten Verlusten der Tiefgarage 
verrechnet werden können. Auf die allgemeinen Ausführungen auf Seite 1 wird 
verwiesen. 

 
 
3.2. Ergebnis im Erfolgsplan 

 
 

 Im Wirtschaftsplan für 2022 war ein Jahresverlust der Sparte Tiefgarage mit 84.000 
Euro (VJ 2021: - 77.800 Euro) veranschlagt. Im Ergebnis ist das Jahresergebnis um 
rund 12.700 Euro besser ausgefallen, der Jahresverlust 2022 war damit geringer 
als geplant. Verglichen mit dem Vorjahr 2021 fiel der Jahresverlust um rund 52.100 
Euro geringer aus. 

 
 Im Jahr 2022 kam es punktuell bei den Aufwendungen zu größeren Veränderungen 

gegenüber dem Vorjahr. Im Bereich des Materialaufwandes waren die 
Aufwendungen im Vergleich zu 2021 um rund 9.000 Euro höher. Der 
Personalaufwand blieb verglichen mit dem Vorjahr praktisch identisch. Hingegen 
waren die sonstigen betrieblichen Aufwendungen im Jahr 2022 um rund 2.300 Euro 
geringer als noch in 2021. Im Jahr 2022 war darüber hinaus eine negative 
Gewerbesteuerrückstellung bei der Sparte Tiefgarage mit -28.181 Euro zu buchen. 
Dies hängt mit der steuerlichen Verlustverrechnungsmöglichkeit der beiden Sparten 
Wasserversorgung und Tiefgarage zusammen. Dies ist die Ursache für die 

Ergebnis Ergebnis

2022 2021

Personalaufwand 18.001,73 €       18.002,65 €       

Materialaufwand 36.662,09 €       27.664,56 €       

Zinsen und ähnl. Aufwendungen 8.126,37 €         9.308,33 €         

Abschreibungen 69.197,07 €       69.521,04 €       

außerordentliche Abschreibungen -  €                   -  €                   

Sonst. betriebl. Aufwendungen 2.677,50 €         5.009,20 €         

Steuern v. Einkommen und Ertrag -28.181,00 € 21.820,00 €

Sonst. Steuern (v.a. Grundsteuer) 5.756,89 €         5.756,89 €         

Summe Aufwendungen 112.240,65 €     157.082,67 €     

Summe Erträge 40.968,47 €       33.753,46 €       

Jahresverlust 71.272,18 €       123.329,21 €     



deutlichen Minderaufwendungen im Bereich der Steuern vom Einkommen und 
Ertrag in 2022. 

 Seit dem Jahr 2015 (Umstellung auf das NKHR) werden die Personalkosten 
sämtlicher für die Tiefgarage tätiger Mitarbeiter direkt beim Produkt Tiefgarage 
verbucht. Bis zum Jahr 2014 erfolgte lediglich eine pauschale Verbuchung des 
„Verwaltungskostenbeitrags“ bei der Tiefgarage. 

  
 Die Erträge sind gegenüber dem Vorjahr in 2022 um rund 7.200 Euro angewachsen. 

Sie liegen damit rund 5.100 Euro über dem Wirtschaftsplanansatz 2022. Während 
der Corona-Pandemie in 2020 und 2021 (aufgrund der damit verbundenen 
temporären Schließung des Einzelhandels aber auch verstärktem Home-Office) war 
eine leicht rückläufige Auslastung der Tiefgarage mit entsprechend geringeren 
Erträgen zu verzeichnen. Im Laufe des Jahres 2022 verbesserte sich in der Folge 
die Auslastung der Tiefgarage wieder – mit den entsprechenden positiven 
Auswirkungen auf die Erträge aus Parkgebühren 2022. 

  
 Durch die Verrechnung der Verluste der Tiefgarage mit den Gewinnen der 

Wasserversorgung reduziert sich die Steuerbelastung. Zudem mindert dieser 
verrechnungsfähige Steueranteil beim Betriebsteil „Tiefgarage“ den Aufwand und 
damit den Verlust. Im Ergebnis reduziert sich dadurch die vom Kernhaushalt zu 
tragende Verlustabdeckung der Tiefgarage. 

  
 Rückstellungen 
  
 Es waren Rückstellungen für Jahresabschluss- und Archivierungskosten in Höhe 

von 1.760 Euro zu bilden. Des Weiteren war eine Rückstellung GewSt. 2022 TG mit 
-28.181 Euro zu buchen. Dies hängt mit der steuerlichen 
Verlustverrechnungsmöglichkeit zwischen den beiden Sparten Tiefgarage und 
Wasserversorgung zusammen. Aufgrund des Verlustes der Tiefgarage wird die 
Steuerlast der Sparte Wasserversorgung aufgrund der Verrechnungsmöglichkeit 
entsprechend gemindert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
3.3 Jahresergebnis der Finanzrechnung 
 

 
 

 Die eingeplanten Tilgungen des inneren Darlehens wurden im Jahr 2022 
plangemäß geleistet. Die Abdeckung des Jahresverlustes 2021 der Tiefgarage 
(123.329,21 Euro) durch den Kämmereihaushalt wurde in 2024 beschlossen und 
wird im Jahr 2024 kassenmäßig vollzogen. Im Jahr 2022 wurde die 
Verlustabdeckung des Jahresverlustes 2020 der Tiefgarage durch den 
Kernhaushalt vollzogen. Der Kassenbestand des Betriebsteils Tiefgarage 
verringerte sich im Jahr 2022 um 47.655,79 Euro. 

 
 

Plan 2022 Ergebnis

Summe der Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit 35.900,00 € 35.214,76 €

Summe der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit 50.500,00 € 77.300,52 €

Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der

Ergebnisrechnung -14.600,00 € -42.085,76 €

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 € 0,00 €

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit

im Einzelnen:

Erwerb von bew. Vermögen 9.500,00 € 0,00 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

aus Investitionstätigkeit -9.500,00 € 0,00 €

Finanzierungsmittelüberschuss-/bedarf -24.100,00 € -42.085,76 €

Kreditaufnahmen 0,00 € 0,00 €

Tilgungen 2022 68.500,00 € 68.500,00 €

Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

aus Finanzierungstätigkeit -68.500,00 € -68.500,00 €

Änderung Finanzierungsmittelbestand -92.600,00 € -110.585,76 €

zum Ende des Haushaltsjahres

Haushaltsunwirksame Einzahlungen 0,00 € 62.929,97 €

Haushaltsunwirksame Auszahlungen 0,00 € 0,00 €

Überschuss/Bedarf aus haushalts-

unwirksamen Ein- und Auszahlungen 0,00 € 62.929,97 €

Veränderung des Bestands an 

Zahlungsmitteln auf 31.12.2022 -92.600,00 € -47.655,79 €



 

4. Abschluss Gesamtbetrieb Stadtwerke 
 
4.1 Ergebnis Gesamtbetrieb Stadtwerke 
 

 
 
 Grundsätzlich werden steuerlich Gewinne der Wasserversorgung und Verluste der 

Tiefgarage verrechnet. Da jedoch im Folgejahr der Verlust der Tiefgarage aus dem 
Kämmereihaushalt abgedeckt wird, bleibt intern der Gewinn der Wasserversorgung 
erhalten. Der Verlust der Tiefgarage hat somit keinen Einfluss auf den Wasserpreis. 

 
 
4.2. Kassenbestand 2022 
  
 

 
 
4.3 Steuern 2022 
 
 Durch die Erwirtschaftung von Gewinnen zur Abführung einer entsprechenden 

Konzessionsabgabe an den Kernhaushalt, fallen für das Jahr 2022 für den 
Betriebsteil „Wasserversorgung“ Steuern (Körperschafts- und Gewerbesteuer) in 
Höhe von rund 33.805 Euro an. 

 
 Es ist jedoch so, dass Gewinne der Wasserversorgung durch die steuerliche 

Zusammenfassung mit der Sparte Tiefgarage und dem dort entstehenden Verlust 
steuerlich verrechnet werden können. 

 
 Somit können die entstehenden steuerlichen Belastungen beim Betriebsteil 

„Wasserversorgung“ mit den entsprechenden Verlusten beim Betriebsteil 
„Tiefgarage“ verrechnet werden. 

 
 Die verrechnungsfähigen Steueranteile wirken sich bei der Tiefgarage beim 

Geschäfts- und Verwaltungsaufwand entsprechend aufwandsmindernd aus. Der 
verrechnungsfähige Betrag beläuft sich auf rund 28.181 Euro. 

 
 Der Eigenbetrieb muss daher trotz des Gewinns für das Jahr 2022 keine 

Körperschaftssteuer an das Finanzamt abführen. Lediglich im Bereich der 
Gewerbesteuer entstand im Jahr 2022 eine kleine Gewerbesteuerbelastung in 
Höhe von 5.624 Euro, welche an die Stadt abzuführen ist. Im Vorjahr 2021 war von 

Betriebsteil Wasserversorgung Gewinn 118.024,09 €     

Betriebsteil Tiefgarage Verlust 71.272,18 €-       

Gesamtergebnis Stadtwerke Gewinn 46.751,91 €       

Veränderung Zahlungsmittel WV 2022 1.510.695,67 € 

Veränderung Zahlungsmittel TG 2022 47.655,79 €-       

Veränderung Bestand Zahlungsmittel 2022 1.463.039,88 € 



den Stadtwerken eine Gewerbesteuerzahlung in Höhe von 1.235 Euro an den 
Kernhaushalt zu entrichten.  

  
 
4.4 Bilanz 2022 
 
 
 Das Bilanzvolumen wächst auf 7,57 Mio. Euro (Vorjahr: 6,64 Mio. Euro) an. Grund 

hierfür sind vor allem die um knapp 804.500 Euro höheren Forderungen an die 
Stadt. Da die Abschreibungen in 2022 etwas geringer waren als die neu getätigten 
Investitionen, wies das Anlagevermögen im Vorjahresvergleich einen Anstieg auf.  

 
 Die Verbindlichkeiten des Betriebes haben in 2022 um rund 807.300 Euro 

zugenommen. Insgesamt betragen die Verbindlichkeiten einschließlich der 
Darlehen der Stadt für die Tiefgarage 3,82 Mio. Euro (Vorjahr 3,01 Mio. Euro). 

 
 Das Eigenkapital steigt auf 3,72 Mio. Euro. Das sind 49,22 % des Bilanzvolumens 

(Vorjahr: 54,40 %). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



4.5 Schuldenstand des Betriebs 
  
 Der Schuldenstand der Stadtwerke hat sich aufgrund der Darlehensneuaufnahme 

mit 1,6 Mio. Euro trotz der geleisteten Tilgungszahlungen in 2022 deutlich erhöht.  
 

 
 

Die Schulden des Betriebsteils „Wasserversorgung“ betragen pro Einwohner 
(10.324 EW, Stand 31.12.2022) am Ende des Jahres 243 Euro (Vorjahr 97 Euro). 
Die Gesamtverschuldung des Eigenbetriebes Stadtwerke beträgt pro Einwohner 
333 Euro (Vorjahr 194 Euro). 
 

 
 

 
 
4.6 Entlastung der Betriebsleitung 
 
 Die nach § 16 EigBG erforderliche Entlastung der Betriebsleitung ist bis 2021 

erfolgt. Die Entlastung 2022 kann im Rahmen der Beschlussfassung über den 
Jahresabschluss 2022 vorgenommen werden. 

 
 
 
4.7 Empfehlungen der Wibera AG 

Äußere Darlehen Schulden

Schulden der Stadt für die insgesamt der

Wasservers. Tiefgarage Stadtwerke

Stand am 01.01.2022 997.023,45 € 1.000.000,00 € 1.997.023,45 €

Neuaufnahme/Umsch. 2022 1.600.000,00 € 0,00 € 0,00 €

Planmäßige Tilgungen 2022* -89.429,92 € -68.500,00 € -157.929,92 €
*inkl. Umschuldung

Stand am 31.12.2022 2.507.593,53 € 931.500,00 € 3.439.093,53 €



  
 Es bestehen keine gesonderten Empfehlungen. 
 
 
Weilheim an der Teck, 09. Juli 2026 
 
 
 
 
Dennis Bräunle 
Stadtkämmerer 
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Lagebericht 2022 der Stadtwerke Weilheim an der Teck 
 
 
Allgemeines 
 
Der Gemeinderat hat durch Grundsatzbeschluss zum 01.01.1983 den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung begründet und eine Betriebssatzung erlassen, welche zum 
01.01.2002 geändert wurde. 
 
2004 wurde der Betrieb um die Sparte „Tiefgarage“ erweitert und damit zum verbundenen 
Versorgungs- und Verkehrsbetrieb. Die entsprechende Satzungsänderung wurde am 
14.09.2005 beschlossen. Der erweiterte Betrieb wurde in "Stadtwerke Weilheim a. d. 
Teck" umbenannt. 
 
Der Eigenbetrieb verfügt über eigenes Personal. Seit der Umstellung auf das NKHR 
erfolgt die (anteilige) Personalkostenverbuchung der für die Stadtwerke tätigen 
Mitarbeiter direkt bei den Stadtwerken. Die Verwaltung erfolgt durch Kämmerei und 
Stadtbauamt. Betriebsleiter ist der Fachbeamte bzw. Fachbedienstete für das 
Finanzwesen. Da kein Betriebsausschuss gebildet wurde, entscheidet der Gemeinderat, 
sowie in seinem Zuständigkeitsbereich der Verwaltungs- und Bauausschuss über alle 
Angelegenheiten, die ihm durch die Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsgesetz 
vorbehalten sind. 

 
Wasserversorgung 
 
Die Stadt Weilheim deckt ihren Wasserbedarf für das gesamte Stadtgebiet seit 2002 
ausschließlich durch Einkauf von Wasser bei den Zweckverbänden 
Landeswasserversorgung und Kornberggruppe. Insgesamt wurde im Jahr 2022 mit 
586.267 m³ exakt gleich viel Wasser eingekauft als im Vorjahr (586.232 m³). 
 
Die verkaufte Wassermenge ist auf rund 472.500 m³ angewachsen. Das sind im 
Vergleich zum Vorjahr (2021: 471.600 m³) rund 900 m³ mehr. Der Planwert 2022 
(Wasserverkauf mit 475.000 m³ und Wasserzinserlöse mit 1.216.000 Euro) wurde 
geringfügig um 13.900 Euro unterschritten. Die Umsatzerlöse betrugen in 2022 rund 
1.291.900 Euro (VJ: 1.283.400 Euro). 

 
Der Wasserverlust ist im Jahr 2022 mit rund 92.200 m³ in etwa auf demselben Niveau 
wie im Vorjahr (- 1.000 m³) und belief sich auf 15,7 % der dargebotenen Wassermenge. 
Dieser Wert ist tendenziell zu hoch und sollte in den kommenden Jahren im Auge 
behalten werden. Mittelfristig sollte im Bereich der Wasserverluste ein einstelliger 
Prozentwert das Ziel sein.  
 
Der Wirtschaftsplan 2022 hatte für den Betriebsteil Wasserversorgung einen Gewinn 
(nach Steuern) in Höhe von 35.200 Euro ausgewiesen. Tatsächlich schließt das Jahr 
2022 mit einem deutlich höheren Gewinn in Höhe von 118.024,09 Euro ab. 
 
Im Jahr 2022 wurde bei der Wasserversorgung mit rund 171.000 Euro etwas mehr 
investiert als im Vorjahr (133.800 Euro). Im Wirtschaftsjahr 2022 war eine 
Darlehensneuaufnahme mit 1,6 Mio. Euro zur Finanzierung der im Bereich der 
Wasserversorgung getätigten Investitionen erforderlich. 



 
Der Kassenbestand des Betriebsteils Wasserversorgung verbesserte sich im 
Jahresverlauf um 1.510.695,67 Euro (2021: Verbesserung um 277.241,83 Euro). 
 
Tiefgarage 

Im Jahr 2022 entstand ein Jahresverlust von 71.272,18 Euro (2021: - 123.329,21 Euro). 
Der Kassenbestand des Betriebsteils Tiefgarage verringerte sich im Jahresverlauf um 
47.655,79 Euro (2021: Verringerung um 95.321,29 Euro). 

 
Personal 
 
Der Eigenbetrieb Stadtwerke beschäftigt mehrere Mitarbeiter anteilig (insgesamt 
1,38 Stellen). Die kaufmännische und technische Verwaltung wird von den Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung gegen Kostenersatz erledigt. Diese Mitarbeiter werden zeitanteilig 
direkt beim Betriebsteil Wasserversorgung verbucht. 
 
Für die Überwachung der Tiefgarage wird ebenfalls Personal der Stadt zeitanteilig 
eingesetzt und vom Betrieb entlohnt. Auch hier werden seit 01.01.2015 (Umstellung auf 
NKHR) die Personalkosten der jeweiligen Mitarbeiter zeitanteilig direkt beim Betriebsteil 
Tiefgarage verbucht. 
 
Bilanz 
 
Das Anlagevermögen der Wasserversorgung ist im Laufe des Jahres 2022 etwas 
angewachsen, da die neuen Investitionen höher waren als die entsprechenden 
Abschreibungen. Bei der Tiefgarage sank hingegen das Anlagevermögen durch die 
Abschreibungen. Das gesamte Anlagevermögen der Stadtwerke wuchs um rund 12.800 
Euro auf 6,48 Mio. Euro an. 
 
Das Eigenkapital stieg im Jahr 2022 von 3,61 Mio. Euro auf 3,72 Mio. Euro. Die 
Eigenkapitalquote beträgt 49,22 % (2021: 54,40 %) und liegt damit 19,22 % über der in 
Abschnitt 28 Abs. 3 KStR geforderten Mindestquote von 30 % des notwendigen 
Eigenkapitals. 
 
Das Eigenkapital hat sich 2022 wie folgt verändert: 
 

Stammkapital (unverändert) 50.000,00 € 

Allgemeine Rücklage (unverändert) 2.304.145,13 € 

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 1.259.873,22 € 

Verlustausgleich Tiefgarage 2020 62.929,97 € 

Jahresgewinn 2022      46.751,91 € 

Summe Eigenkapital Ende 2022 3.723.700,23 € 

 
Zum Vergleich Ende 2021 3.614.018,35 € 
 
 
 



 
Der Schuldenstand steigt bei der Wasserversorgung zum 31.12.2022 auf 2.507.594 Euro 
(2021: 997.023 Euro). Bei 10.324 Einwohnern (31.12.2022) ergibt sich ein Schuldenstand 
von 243 Euro/Einwohner (Vorjahr: 97 Euro/Einwohner). 

Daneben besteht das innere Darlehen der Stadt für die Tiefgarage mit 931.500 Euro 
(Stand 31.12.2022), welches aufgrund der planmäßigen Tilgungen um 68.500 Euro 
abgenommen hat. 

 
 
Ausblick 
 
Im Bereich der Wasserversorgung stehen auch in 2023 und den Folgejahren weitere 
Leitungssanierungen sowie umfangreiche Sanierungsmaßnahmen im Bereich der 
Hochbehälter an. Als erste große Maßnahme steht die Sanierung des Hochbehälters 
Hepsisau in den Jahren 2023 ff. auf der Agenda. 
Im Zusammenhang mit den in den kommenden Jahren anstehenden umfangreichen 
Leitungssanierungen wurde durch die Stadt bereits ein mehrjähriges Sanierungskonzept 
erarbeitet. Der Sanierung des Leitungsnetzes wird in den kommenden Jahren immer 
größere Bedeutung zukommen, um die Wasserverluste langfristig auf geringem Niveau 
zu halten bzw. wieder auf ein niedrigeres Niveau zu bringen. 
 
 
 
Weilheim an der Teck, 09. Juli 2026 
 
 
 
 
Dennis Bräunle 
Stadtkämmerer 
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Allgemeine Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Juli 2026



1.1. Die Betriebsleitung der Stadtwerke der Stadt Weilheim an der Teck hat uns beauftragt, den 

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 ohne Prüfungshandlungen zu erstellen. 

2.2. Die Buchführung wurde vom Auftraggeber vorgelegt. Sie wurde mittels EDV erstellt. Der Auftrag 

zur Erstellung des Jahresabschlusses beinhaltet nicht die Prüfung der Buchführung.

3.3. Dieser Jahresabschluss wurde auf Grundlage eines mit der Stadt geschlossenen Auftrags erstellt, 

dem, auch mit Wirkung gegenüber Dritten, die beigefügten "Allgemeinen Auftragsbedingungen für 

Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften" in der Fassung vom 1. Januar 2026 

(AAB) zugrunde liegen. Entsprechend diesem Auftragsverhältnis ist unsere Gesamtverantwortung 

der Stadt und jedem weiteren Empfänger dieses Berichts gegenüber (Gesamtgläubiger) insgesamt 

auf den sich aus den AAB ergebenden Haftungshöchstbetrag beschränkt. 

4.4. Die erbetenen Auskünfte und Nachweise sind uns von der Betriebsleitung und den beauftragten 

Mitarbeitern erteilt worden.

5.5. Eine Vollständigkeitserklärung, in welcher versichert wird, dass alle zur Ausführung des Auftrages 

erforderlichen Nachweise zur Verfügung gestellt und alle erforderlichen Auskünfte erteilt wurden, 

ist uns ausgehändigt worden und wurde zu den Akten genommen.

6.6. Die Prüfung des Jahresabschlusses, der zugrundeliegenden Unterlagen und der uns erteilten 

Auskünfte war nicht Gegenstand unseres Auftrages.

7.7. Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und 

Wesentlichkeit beachtet.

8.8. Der Abschluss wurde aus der im EDV Verfahren geführten Sonderrechnung entwickelt. Die 

Abschlussbuchungsliste und die Hauptabschlussübersicht sind den Jahresabschlussunterlagen 

beigefügt.



Wir haben auftragsgemäß den nachstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 

Verlustrechnung sowie Anhang – der Stadtwerke Weilheim an der Teck für das Wirtschaftsjahr vom 

1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2022 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 

und der ergänzenden Bestimmungen des Eigenbetriebsgesetzes, sowie der Betriebssatzung vom 

14. September 2005 samt Änderungssatzung vom 12. Dezember 2012 erstellt. Nicht Gegenstand unseres 

Auftrages war die Erstellung des Lageberichts. Grundlage für die Erstellung waren die uns vorgelegten 

Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns 

erteilten Auskünfte. Die Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses 

nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung der 

Stadtwerke.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den 

Grundsätzen für die Erstellung von Jahresabschlüssen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der 

Bilanz und der Gewinn und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchführung und 

des Inventars sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs und Bewertungsmethoden.

Wir erstatten diese Bescheinigung auf Grundlage des mit der Stadt geschlossenen Auftrags, dem die 

beigefügten Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaften vom 1. Juli 2026 zugrunde liegen. Unsere Verantwortung für die Auftragsdurchführung 

ergibt sich ausschließlich aus unserem Auftragsverhältnis mit der Stadt und besteht danach allein dieser 

gegenüber. Eine Einbeziehung Dritter in den Schutzbereich des Auftrags wurde nicht vereinbart; eine 

über unser Auftragsverhältnis hinausgehende Verantwortung Dritten gegenüber übernehmen wir somit 

nicht.

Stuttgart, den 1. Juli 2026

Wirtschaftsberatung AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

i.V. Annette Kosiol Wohlfahrt
Steuerberater/Rechtsanwalt
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2021
Euro Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse   

a) Erlöse aus der Wasserabgabe 1.291.859,36 1.283.449,91

b) Parkgebühren Tiefgarage 36.211,47 30.672,72
c) Auflösung empfangener Ertragszuschüsse 0,00 1.610,40
d) Erlöse aus dem Verkauf und der Vermietung oder Verpachtung 0,00 1.328.070,83 0,00

2. aktivierte Eigenleistungen  10.103,50 1.880,50

3. sonstige betriebliche Erträge  22.299,86 13.014,70

1.360.474,19 1.330.628,23

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und

    Betriebsstoffe sowie für bezogene Waren 394.216,99 398.334,87

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 394.648,02 418.593,59

788.865,01  

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 60.046,57 59.542,15

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für

    Altersversorgung und für Unterstützung

   davon für Altersversorgung 27.327,16 87.373,73 28.514,92

   17.129,33 Euro, Vj. 18.231,97 Euro

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen 274.918,29 280.579,82

7. sonstige betriebliche Aufwendungen  69.617,98 1.220.775,01 78.372,82

8. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf 
Wertpapiere des Umlaufvermögens

0,08 0,00

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 68.144,72 48.134,84

10. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 71.554,38 18.555,22

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 20.636,00 -11.250,00

12. sonstige Steuern 4.166,47 24.802,47 4.166,47

13. Jahresergebnis 46.751,91 25.638,75

 

Nachrichtlich:

Verwendung des Jahresgewinns

a) Verlust Sparte TG aus dem Haushalt der Stadt auszugleichen -71.272,18

b) Gewinn der Sparte WV auf neue Rechnung vorzutragen 118.024,09

2022



  

 

 

... 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

Die Stadtwerke der Stadt Weilheim an der Teck werden nach dem Beschluss des Gemeinderats als 

Eigenbetrieb im Sinne des § 102 GemO BW geführt. Die Rechtsgrundlagen sind entsprechend 

§ 3 Abs. 2 EigBG durch Betriebssatzung vom 14. September 2005 mit letzter Änderung vom 

12. Dezember 2012 geregelt. Die Stadtwerke werden nicht beim Registergericht geführt. 

 
 

Für Form und Darstellung des Jahresabschlusses gelten die Vorschriften des Eigenbetriebsgesetzes 

Baden-Württemberg (EigBG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 8. Januar 1992, zuletzt geändert 

durch Art. 3 des Gesetzes vom 4. Mai 2009, und der Eigenbetriebsverordnung Baden-Württemberg 

(EigBVO) vom 7. Dezember 1992. 

Die bisherigen Regelungen wurden entsprechend dem Gesetz zur Änderung des 

Eigenbetriebsgesetzes, dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit und der Gemeindeordnung 

(GemO) vom 17. Juni 2020 (GBl. S. 403) fortentwickelt. Das Wasserwerk wendet die 

Übergangsregelung des § 19 Absatz 1 EigBG an, wonach die Eigenbetriebsverordnung vom  

7. Dezember 1992 (GBl. S. 776) für die Übergangszeit weiterhin gilt. 

Für die Gliederung der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und für den Anlagennachweis 

werden grundsätzlich Formblatt 1 (Bilanz), Formblatt 4 (Gewinn- und Verlustrechnung) und der 

Formblätter 2 und 3 (Anlagenachweis) der Eigenbetriebsverordnung zugrunde gelegt. 
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Soweit Davon-Vermerke wahlweise in Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang 

gemacht werden können, sind diese insgesamt im Anhang aufgeführt. 

Positionen die weder im laufenden Jahr noch im Vorjahr einen Betrag aufweisen (sog. 

Leerposten), werden nicht aufgeführt (§ 265 Abs. 8 HGB). 

 

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie der 

Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und soweit 

abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

In die Herstellungskosten wurden neben den unmittelbar zurechenbaren Kosten auch notwendige 

Gemeinkosten einbezogen. 

Die planmäßigen Abschreibungen und die zugrunde gelegten Nutzungsdauern orientieren sich an 

den steuerlichen Abschreibungstabellen und bewegen sich innerhalb der Bandbreite der 

geschätzten betriebsindividuellen Nutzungsdauern. 

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der 

Vermögensgegenstände linear und degressiv vorgenommen. 

Der Übergang von der degressiven zur linearen Abschreibung erfolgt in den Fällen, in denen dies 

zu einer höheren Jahresabschreibung führt. 

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert von € 800,00 wurden im Jahre 

des Zugangs voll abgeschrieben. 

Die Anschaffungskosten beweglicher Wirtschaftsgüter des Anlagevermögens bis zu einem Wert 

von € 250 wurden im Jahr des Zugangs sofort als Betriebsausgabe behandelt. 
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Die erhobenen Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskosten werden seit dem Wirtschaftsjahr 

2003 gemäß dem BMF-Schreiben vom 27.  Mai 2003 in Anwendung des steuerlichen Wahlrechts 

nach R 6.5 Abs. 2 EStR erfolgsneutral bei den selbst getragenen Anschaffungs- und 

Herstellungskosten abgezogen. Auch die Zugänge des laufenden Jahres wurden in 

Übereinstimmung mit § 8 Abs. 3 EigBVO aktivisch von den bezuschussten Wirtschaftsgütern 

abgesetzt. 

Bis einschließlich 2002 vereinbarte und vereinnahmte Baukostenzuschüsse werden weiterhin als 

empfangene Ertragszuschüsse passiviert und jährlich mit einem Zwanzigstel zugunsten der 

Umsatzerlöse aufgelöst. 

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet: 

-  Beteiligungen zu Anschaffungskosten. 

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt. 

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte 

am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt. 

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken 

bewertet. 

Bei den sonstigen Rückstellungen werden alle erkennbaren Risiken auf der Grundlage 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung, für ungewisse Verbindlichkeiten und drohende Verluste 

aus schwebenden Geschäften berücksichtigt. Die Rückstellungen sind in Höhe des nach 

vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags unter Berücksichtigung 

erwarteter künftiger Preis- und Kostensteigerungen angesetzt. Rückstellungen mit einer 

Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem fristgerechten durchschnittlichen 

Marktzinssatz der vergangenen sieben Jahre abgezinst. 

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 
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Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

im Wesentlichen übernommen werden. 

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr 

fand nicht statt. 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und der darauf entfallenden 

Abschreibungen des Wirtschaftsjahres sind in der Anlage zum Anhang dargestellt. 

Die Jahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenachweis zu entnehmen. Die 

Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgüter wird als Zugang und Abgang ausgewiesen. 

Die Jahresabschreibung enthält damit diese Beträge nicht. 

In 2022 wurden Investitionen in Höhe von € 287.693,84 getätigt (i.Vj. € 140.818,13).  

Die Beteiligung beim Zweckverband Landeswasserversorgung (LWV) ist zu Anschaffungskosten 

bewertet. Es besteht dort ein Bezugsrecht mit 12,0 Sekundenliter. Die Beteiligung beim 

Zweckverband Wasserversorgung Kornberggruppe ist zu Anschaffungskosten bewertet. Es besteht 

dort ein Bezugsrecht mit 21,63 Sekundenliter.  

Die Vorräte an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind nach dem Niederstwertprinzip angesetzt.  
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In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind im Wesentlichen Wassergebühren- 

forderungen sowie der abgegrenzte Verbrauch zwischen Ablese- und Bilanzstichtag enthalten.  

Forderungen an die Stadt, die Umsatzerlöse betreffen, werden entsprechend den Regelungen der 

Eigenbetriebsverordnung unter den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ausgewiesen. 

Art der Forderung Gesamtbetrag
kleiner 1 Jahr größer 1 Jahr

Euro Euro Euro
aus Lieferungen und Leistungen 125.475 125.475 0
Forderungen an die Stadt/andere Eigenbetriebe 926.338 926.338 0

davon mit einer Restlaufzeit

 

In den sonstigen Vermögensgegenständen sind hauptsächlich noch nicht abziehbare Vorsteuern 

enthalten. 

Die Abgrenzung dient der periodengerechten Gewinnermittlung. Die Beträge haben 

Forderungscharakter. 

Der sich nach der Steuerbilanz ergebende Steueraufwand entspricht dem Ergebnis der 

Handelsbilanz. Hierdurch ergeben sich für die Steuerberechnung keine Unterschiede zwischen 

Handels- und Steuerbilanz, so dass keine latenten Steuern ausgewiesen werden müssen.  

Das Stammkapital ist gemäß Betriebssatzung auf € 50.000 festgesetzt und voll eingezahlt. Die 

Rücklagen sind in der vom Gemeinderat festgestellten Höhe passiviert. 

Der Vorjahresabschluss zum 31. Dezember 2021 (Gewinn i.H.v. € 25.638,75) wurde am  

17. September 2024 vom Gemeinderat der Stadt Weilheim an der Teck festgestellt. Der auf die 

Betriebssparte Tiefgarage entfallende Verlust i.H.v. € 123.329,21 ist von der Stadt auszugleichen. 

Der auf die Betriebssparte Wasserversorgung entfallende Gewinn i.H.v. € 148.967,96 ist auf neue 

Rechnung vorzutragen. 
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Die Eigenkapitalausstattung ergibt sich zum 31. Dezember 2022 mit 49,22 % (i.Vj. 54,40 %) der 

bereinigten Bilanzsumme. 

Ertragszuschüsse bis einschließlich 2002 werden nach der Wasserversorgungssatzung erhoben 

und mit jährlich 5 % der Ursprungsbeträge erfolgswirksam aufgelöst (§ 8 EigBVO). 

Für den Veranlagungszeitraum 2022 ergibt sich eine Steuerrückstellung für die Gewerbesteuer 

2022 in Höhe von € 5.624. 

Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen: 

Inanspruch-
01.01.2022 Zuführung Auflösung nahme 31.12.2022

Euro Euro Euro Euro Euro
Interne und externe 
Abschlusserstellung 11.340 0 0 0 11.340
Archivierungskosten 450 0 0 0 450
Verbrauchsabrechnung 4.320 0 0 0 4.320

 

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen 

Verbindlichkeiten und sind nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung gebildet.  
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Alle Verbindlichkeiten sind mit ihrem Rückzahlungsbetrag angesetzt. Dingliche Sicherheiten sind 

nicht vereinbart. Es bestehen folgende Restlaufzeiten: 

Art der Verbindlichkeit Gesamtbetrag
  

davon > 5 Jahre
Euro Euro Euro Euro

1. gegenüber Kreditinstituten 2.538.621 138.624 2.399.997 1.845.347

2. a. Lieferungen u. Leistungen 195.405 195.405 0 0

3. gegenüber der Stadt 1.060.643 197.643 863.000 520.500

4. sonstige 25.800 25.800 0 0

> 1 Jahr
 Restlaufzeiten

 

Die Zusammensetzung der Verbindlichkeiten gegenüber der Stadt stellt sich wie folgt dar: 

 

2022 2021

Euro Euro
Darlehen Stadt 931.500 1.000.000
USt-Verbindlichkeiten 9.910 15.427
Kassenmehrausgaben 0 654.733
sonstige Verbindlichkeiten ggü Stadt 119.233 233.473
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Die Umsatzerlöse des Wirtschaftsjahres setzen sich wie folgt zusammen: 

2022 2021
Euro Euro

Erlöse aus Wasserabgabe 1.208.559 1.201.881
Grundgebühren 80.119 80.163
Pauschalveranlagung Bauwasserzins 3.181 1.406
Mieten von Dauerparkern 36.212 30.673

Auflösung passivierter Ertragszuschüsse 0 1.610

 

Aktivierte Eigenleistungen für Investitionen sind im Wirtschaftsjahr mit € 10.103,50 angefallen 

(Vorjahr: € 1.880,50). 

In den sonstigen betrieblichen Erträgen sind u. a. Mahngebühren und Säumniszuschläge 

enthalten. 

Der Materialaufwand setzt sich wie folgt zusammen: 

2022 2021
Euro Euro

Wasserbezug 391.536 394.312
Strombezug 2.681 4.023

Unterhaltung der Anlagen 271.300 293.898
Konzessionsabgabe 117.756 119.555
Wasseruntersuchungen 5.592 5.141
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Der Wasserbedarf wird ausschließlich durch Fremdwasserbezug von den Zweckverbänden 

Landeswasserversorgung und Kornberggruppe gedeckt.  

Der Aufwand für die Anlagenunterhaltung nahm im Vergleich zum Vorjahr um T€ 24 ab. 

Der Personalaufwand ist gegenüber dem Vorjahr um T€ 1 gesunken. 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen: 

 

2022 2021
Euro Euro

Verwaltungskostenbeitrag 35.142 35.566
Technische Betriebsführung durch LWV 19.140 19.140
Rechtsberatung 1.935 12.091
Versicherungen und Beiträge 2.022 2.213
sonstiger Geschäftsaufwand 11.379 9.363

 

Die Betriebsführung erfolgt durch die Energieversorgung Filstal GmbH & Co. KG. 

Die GuV-Position „Zinsen und ähnliche Aufwendungen“ umfasst im Wesentlichen Zinsen für Bank- 

und Trägerdarlehen. Im Einzelnen:  

 

2022 2021
Euro Euro

Zinsen Kassenkredite 9.864 8.529
Zinsen Kreditinstitute 53.245 32.090
Zinsen Trägerdarlehen 5.000 7.480
Sonstige Zinsen (ZVK) 36 36
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Das Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit ist durch keine ausschließlich aus steuerlichen 

Gründen durchgeführte Tätigkeit beeinflusst. 

Bei den sonstigen Steuern ist die Grundsteuer ausgewiesen. 

 

Aufgaben der Betriebsleitung werden vom Fachbeamten des Finanzwesens wahrgenommen und 

im Rahmen der Kämmereiverwaltung mit erledigt. Es liegen daher keine besonderen Vergütungen 

vor. Der Betrieb erstattet lediglich entsprechend der Inanspruchnahme anteilige Verwaltungs-

kosten als Verwaltungskostenbeitrag. 

 

Ein Betriebsausschuss wurde nicht bestellt. Die Aufgaben des Betriebsausschusses nimmt der 

Gemeinderat wahr und beschließt über alle Angelegenheiten, die ihm durch die 

Gemeindeordnung und das Eigenbetriebsrecht vorbehalten sind. 

 

Dieser setzte sich im Jahr 2022 wie folgt zusammen: 

Name: Beruf: 
 
Bauer, Bernd         Landwirt  
Bauer, Rainer         Polizeihauptkommissar a.D.  
Bernauer, Karola Erzieherin  
Burgmann, Jesse selbst. Gastronom 
Egerer, Dr. Hansjörg         Apotheker  
Fischer, Ilse Geschäftsführerin, Bilanzbuchhalterin IHK 
Haufe, Stefanie Erzieherin, KiTa-Leiterin 
Heilemann, Christl         Gastronomin  
Hummel, Hartmut Dipl.-Bauingenieur (FH), selbst. Bauchsachverständiger 
Kautter, Bernd         Zimmerermeister  
Kübel, Michael         Fahrlehrer, Karosseriebaumeister 
Mors, Dr. Ulrich         Arzt für Allgemeinmedizin i.R. 
Pfauth, Martin         Elektromeister  
Schilpp, Gunter Vertriebs- und Marketingleiter 
Schrägle, Gerda         Dipl.-Finanzwirtin (FH) i.R. 
Sindlinger, Hans-Peter         Baggerunternehmer, staatlich gepr. Wirtschaftsassistent 
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Herrmann, Manfred Bankkaufmann 
Sigmund, Johann Geschäftsführer, Metallbaumeister 
 

Der Gemeinderat erhielt keine direkten Vergütungen von dem Betrieb. Der den BgA Stadtwerke 

betreffende anteilige Aufwand wird im Rahmen des Verwaltungskostenbeitrags separat ermittelt 

und dem Betrieb in Rechnung gestellt. 

 
Für die Inanspruchnahme von Bediensteten der Stadt oder Mitarbeiter des Eigenbetriebes 

Abwasserbeseitigung wird ein dem Zeitaufwand entsprechender Lohnanteil erstattet. 

Der Jahresgewinn 2022 in Höhe von € 46.761,91 soll auf Vorschlag der Betriebsleitung mit 

€ 118.024,09 auf neue Rechnung vorgetragen werden (Gewinnanteil der Sparte 

Wasserversorgung) und mit € 71.272,18 soll der Verlustanteil der Sparte Tiefgarage aus dem 

Haushalt der Stadt ausgeglichen werden. 

2022
Euro

Gewinn Sparte Wasserversorgung 118.024,09
Verlust Sparte Tiefgarage -71.272,18

Gewinn 46.751,91
 

Nach dem Bilanzstichtag 31. Dezember 2022 liegen aus heutiger Sicht keine weiteren Vorgänge 

von wesentlicher Bedeutung für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vor.  

Weilheim an der Teck, den 29. Juni 2026 

 

__________________________________ 

Dennis Bräunle, Betriebsleiter 

braeunle
Stempel
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Anlage 2 zum Anhang

     Aufwendungen

     nach Bereichen Betrag Verwaltung Sonstige Wasser- Tiefgarage Aktivierte

     nach Aufwandsarten insgesamt     und Betriebs- versorgung Eigen-

Vertrieb abteilungen leistungen

Euro Euro Euro Euro Euro Euro

1 2 3 4 6 7 8

 1. Materialaufwand

a) Bezug von Fremden 671.109,01 632.856,50 38.252,51

b) Bezug von Betriebszweigen 0,00 0,00

 2. Löhne und Gehälter 60.046,57 47.218,00 12.828,57

 3. Soziale Abgaben 10.197,83 7.335,27 2.862,56

 4. Aufwendungen für Alters-

versorgung und für Unterstützung 17.129,33 14.818,73 2.310,60

 5. Abschreibungen 274.918,37 205.721,30 69.197,07

 6. Zinsen und ähnliche

Aufwendungen 68.144,72 60.018,35 8.126,37

 7. Steuern (soweit nicht in

Zeile 19 auszuweisen) 0,00 0,00 0,00

 8. Konzessions- und Wegeentgelte 117.756,00 117.756,00 0,00

 9. Andere betriebliche

Aufwendungen 69.617,98 66.940,48 2.677,50

10. Summe 1-9 1.288.919,81 1.152.664,63 136.255,18 0,00

11. Umlage der Spalten 3 u. 4

             Zurechnung(+) 0,00

             Abgabe    (-) 0,00

12. Leistungsausgleich

der Aufwandsbereiche

             Zurechnung(+) 10.103,50 10.103,50

             Abgabe    (-) -10.103,50 -10.103,50

13. Aufwendungen 1-12 1.288.919,81 1.142.561,13 136.255,18 10.103,50

14. Betriebserträge

a)nach der GuV-Rechnung 1.360.474,19 1.309.402,22 40.968,47 10.103,50

b)aus Lieferungen und 

  an andere Betriebszweige 0,00 0,00 0,00

15. Betriebserträge insgesamt 1.360.474,19 1.309.402,22 40.968,47 10.103,50

16. Betriebsergebnis

    (+ =Überschuss 71.554,38 166.841,09 -95.286,71

      - =Fehlbetrag)

17. Finanzerträge 0,00 0,00 0,00

18. Außerordentliches Ergebnis 0,00

19. Steuern vom Einkommen

und vom Ertrag 20.636,00 48.817,00 -28.181,00

20. Sonstige Steuern 4.166,47 0,00 4.166,47

21. Unternehmensergebnis

    (+ =Jahresgewinn 46.751,91 118.024,09 -71.272,18 0,00

        - =Jahresverlust)

Versorgungs-
betriebe

Verkehrsbetriebe    Allgemeine und gemeinsame

       Betriebsabteilungen



1. Geltungsbereich

(1) Die Auftragsbedingungen gelten für Verträge zwischen Wirtschafts-
prüferinnen, Wirtschaftsprüfern oder Wirtschaftsprüfungsgesellschaften
(im Nachstehenden zusammenfassend „Wirtschaftsprüfer“ genannt) und
ihren Auftraggebern über Prüfungen, Steuerberatung, Beratungen in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten und sonstige Aufträge, soweit nicht etwas
anderes ausdrücklich in Textform vereinbart oder gesetzlich zwingend vor-
geschrieben ist.

(2) Dritte können nur dann Ansprüche aus dem Vertrag zwischen Wirt-
schaftsprüfer und Auftraggeber herleiten, wenn dies vereinbart ist oder
sich aus zwingenden gesetzlichen Regelungen ergibt. Im Hinblick auf
solche Ansprüche gelten diese Auftragsbedingungen auch diesen Dritten
gegenüber. Einreden und Einwendungen aus dem Vertragsverhältnis mit
dem Auftraggeber stehen dem Wirtschaftsprüfer auch gegenüber Dritten
zu.

2. Umfang und Ausführung des Auftrags

(1) Gegenstand des Auftrags ist die vereinbarte Leistung, nicht ein be-
stimmter wirtschaftlicher Erfolg. Der Auftrag wird nach den Grundsätzen
ordnungsmäßiger Berufsausübung ausgeführt. Der Wirtschaftsprüfer
übernimmt im Zusammenhang mit seinen Leistungen keine Aufgaben
der Geschäftsführung. Der Wirtschaftsprüfer ist für die Nutzung oder Um-
setzung der Ergebnisse seiner Leistungen nicht verantwortlich. Der Wirt-
schaftsprüfer ist berechtigt, sich zur Durchführung des Auftrags sachver-
ständiger Personen zu bedienen.

(2) Die Berücksichtigung ausländischen Rechts bedarf – außer bei
betriebswirtschaftlichen Prüfungen – der ausdrücklichen Vereinbarung in
Textform.

(3) Ändert sich die Sach- oder Rechtslage nach Abgabe der abschließen-
den beru ichen Äußerung, so ist der Wirtschaftsprüfer nicht verp ichtet,
den Auftraggeber auf Änderungen oder sich daraus ergebende Folgerun-
gen hinzuweisen.

3. Mitwirkungsp ichten des Auftraggebers

(1) Der Auftraggeber hat dafür zu sorgen, dass dem Wirtschaftsprüfer
alle für die Ausführung des Auftrags notwendigen Unterlagen und weiteren 
Informationen rechtzeitig übermittelt werden und ihm von allen Vorgängen 
und Umständen Kenntnis gegeben wird, die für die Ausführung des Auf-
trags von Bedeutung sein können. Dies gilt auch für die Unterlagen und
weiteren Informationen, Vorgänge und Umstände, die erst während der
Tätigkeit des Wirtschaftsprüfers bekannt werden. Der Auftraggeber wird
dem Wirtschaftsprüfer geeignete Auskunftspersonen benennen.

(2) Auf Verlangen des Wirtschaftsprüfers hat der Auftraggeber die Voll-
ständigkeit der vorgelegten Unterlagen und der weiteren Informationen
sowie der gegebenen Auskünfte und Erklärungen in einer vom Wirt-
schaftsprüfer formulierten Erklärung in gesetzlicher Schriftform oder einer
sonstigen vom Wirtschaftsprüfer bestimmten Form zu bestätigen.

4. Sicherung der Unabhängigkeit

(1) Der Auftraggeber hat alles zu unterlassen, was die Unabhängigkeit
der Mitarbeiter des Wirtschaftsprüfers gefährdet. Dies gilt für die Dauer
des Auftragsverhältnisses insbesondere für Angebote auf Anstellung oder
Übernahme von Organfunktionen und für Angebote, Aufträge auf eigene
Rechnung zu übernehmen.

(2) Sollte die Durchführung des Auftrags die Unabhängigkeit des Wirt-
schaftsprüfers, die der mit ihm verbundenen Unternehmen, seiner Netz-
werkunternehmen oder solcher mit ihm assoziierten Unternehmen, auf die 
die Unabhängigkeitsvorschriften in gleicher Weise Anwendung  nden wie
auf den Wirtschaftsprüfer, in anderen Auftragsverhältnissen beeinträchti-
gen, ist der Wirtschaftsprüfer zur außerordentlichen Kündigung des Auf-
trags berechtigt.

5. Berichterstattung und mündliche Auskünfte

Soweit der Wirtschaftsprüfer Ergebnisse im Rahmen der Bearbeitung des
Auftrags in gesetzlicher Schriftform oder Textform darzustellen hat, ist
allein diese Darstellung maßgebend. Entwürfe solcher Darstellungen sind
unverbindlich. Sofern nicht anders gesetzlich vorgesehen oder vertraglich
vereinbart, sind mündliche Erklärungen und Auskünfte des Wirtschaftsprü-
fers nur dann verbindlich, wenn sie in Textform bestätigt werden. Erklärun-
gen und Auskünfte des Wirtschaftsprüfers außerhalb des erteilten Auftrags 
sind stets unverbindlich.

6. Weitergabe einer beru ichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers

(1) Die Weitergabe beru icher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers
(Arbeitsergebnisse oder Auszüge von Arbeitsergebnissen – sei es im Ent-
wurf oder in der Endfassung) oder die Information über das Tätigwerden
des Wirtschaftsprüfers für den Auftraggeber an einen Dritten bedarf der
in Textform erteilten Zustimmung des Wirtschaftsprüfers, es sei denn, der
Auftraggeber ist zur Weitergabe oder Information aufgrund eines Geset-
zes oder einer behördlichen Anordnung verp ichtet.

(2) Die Verwendung beru icher Äußerungen des Wirtschaftsprüfers und
die Information über das Tätigwerden des Wirtschaftsprüfers für den Auf-
traggeber zu Werbezwecken durch den Auftraggeber sind unzulässig.

7. Mängelbeseitigung

(1) Bei etwaigen Mängeln hat der Auftraggeber Anspruch auf Nacherfül-
lung durch den Wirtschaftsprüfer. Nur bei Fehlschlagen, Unterlassen bzw.
unberechtigter Verweigerung, Unzumutbarkeit oder Unmöglichkeit der
Nacherfüllung kann er die Vergütung mindern oder vom Vertrag zurücktre-
ten; ist der Auftrag nicht von einem Verbraucher erteilt worden, so kann der 
Auftraggeber wegen eines Mangels nur dann vom Vertrag zurücktreten,
wenn die erbrachte Leistung wegen Fehlschlagens, Unterlassung, Un- 
zumutbarkeit oder Unmöglichkeit der Nacherfüllung für ihn ohne Interesse 
ist. Soweit darüber hinaus Schadensersatzansprüche bestehen, gilt Nr. 9.

(2) Ein Nacherfüllungsanspruch aus Abs. 1 muss vom Auftraggeber
unverzüglich in Textform geltend gemacht werden. Nacherfüllungsan-
sprüche nach Abs. 1, die nicht auf einer vorsätzlichen Handlung beruhen,
verjähren nach Ablauf eines Jahres ab dem gesetzlichen Verjährungsbe-
ginn.

(3) O enbare Unrichtigkeiten, wie z.B. Schreibfehler, Rechenfehler und
formelle Mängel, die in einer beru ichen Äußerung (Bericht, Gutachten
und dgl.) des Wirtschaftsprüfers enthalten sind, können jederzeit vom Wirt-
schaftsprüfer auch Dritten gegenüber berichtigt werden. Unrichtigkeiten,
die geeignet sind, in der beru ichen Äußerung des Wirtschaftsprüfers ent-
haltene Ergebnisse infrage zu stellen, berechtigen diesen, die Äußerung
auch Dritten gegenüber zurückzunehmen. In den vorgenannten Fällen ist
der Auftraggeber vom Wirtschaftsprüfer tunlichst vorher zu hören.

8. Schweigep icht gegenüber Dritten, Datenschutz

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist nach Maßgabe der Gesetze (§ 323
Abs. 1 HGB, § 43 WPO, § 203 StGB) verp ichtet, über Tatsachen und Um-
stände, die ihm bei seiner Berufstätigkeit anvertraut oder bekannt werden, 
Stillschweigen zu bewahren, es sei denn, dass der Auftraggeber ihn von
dieser Schweigep icht entbindet.

(2) Der Wirtschaftsprüfer wird bei der Verarbeitung von personenbezoge-
nen Daten die nationalen und europarechtlichen Regelungen zum Daten-
schutz beachten.

9. Haftung

(1) Für gesetzlich vorgeschriebene Leistungen des Wirtschaftsprüfers,
insbesondere Prüfungen, gelten die jeweils anzuwendenden gesetzlichen
Haftungsbeschränkungen, insbesondere die Haftungsbeschränkung des
§ 323 Abs. 2 HGB.

(2) Sofern weder eine gesetzliche Haftungsbeschränkung Anwendung
 ndet noch eine einzelvertragliche Haftungsbeschränkung besteht, ist der
Anspruch des Auftraggebers aus dem zwischen ihm und dem Wirtschafts-
prüfer bestehenden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig verur-
sachten Schadens,  mit Ausnahme von Schäden aus der Verletzung von
Leben, Körper und Gesundheit, sowie von Schäden, die eine Ersatzp icht
des Herstellers nach § 1 ProdHaftG begründen, gemäß § 54a Abs. 1 Nr. 2 
WPO auf 4 Mio. € beschränkt. Gleiches gilt für Ansprüche, die Dritte aus
oder im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis gegenüber dem Wirt-
schaftsprüfer geltend machen.

(3) Leiten mehrere Anspruchsteller aus dem mit dem Wirtschaftsprüfer
bestehenden Vertragsverhältnis Ansprüche aus einer fahrlässigen P icht-
verletzung des Wirtschaftsprüfers her, gilt der in Abs. 2 genannte Höchst-
betrag für die betre enden Ansprüche aller Anspruchsteller insgesamt.

(4) Der Höchstbetrag nach Abs. 2 bezieht sich auf einen einzelnen Scha-
densfall. Ein einzelner Schadensfall ist auch bezüglich eines aus meh-
reren P ichtverletzungen stammenden einheitlichen Schadens gegeben.
Der einzelne Schadensfall umfasst sämtliche Folgen einer P ichtver-
letzung ohne Rücksicht darauf, ob Schäden in einem oder in mehreren
aufeinanderfolgenden Jahren entstanden sind. Dabei gilt mehrfaches

Allgemeine Auftragsbedingungen

für
Wirtschaftsprüferinnen, Wirtschaftsprüfer und

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften

vom 1. Juli 2026
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auf gleicher oder gleichartiger Fehlerquelle beruhendes Tun oder Unterlassen 
als einheitliche P ichtverletzung, wenn die betre enden Angelegenheiten mit- 
einander in rechtlichem oder wirtschaftlichem Zusammenhang stehen. In diesem 
Fall kann der Wirtschaftsprüfer nur bis zur Höhe von 5 Mio. € in Anspruch ge-
nommen werden.

(5) Ein Schadensersatzanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von sechs Mo-
naten nach der in Textform erklärten Ablehnung der Ersatzleistung Klage erho-
ben wird und der Auftraggeber auf diese Folge hingewiesen wurde. Dies gilt nicht 
für Schadensersatzansprüche, die auf vorsätzliches Verhalten zurückzuführen 
sind, sowie bei einer schuldhaften Verletzung von Leben, Körper oder Gesund-
heit sowie bei Schäden, die eine Ersatzp icht des Herstellers nach § 1 Prod-
HaftG begründen. Das Recht, die Einrede der Verjährung geltend zu machen, 
bleibt unberührt.

(6) § 323 HGB bleibt von den Regelungen in Abs. 2 bis 5 unberührt.

10. Ergänzende Bestimmungen für Prüfungsaufträge

(1) Ändert der Auftraggeber nachträglich den durch den Wirtschaftsprüfer  
geprüften und mit einem Bestätigungsvermerk versehenen Abschluss oder  
Lagebericht, darf er diesen Bestätigungsvermerk nicht weiterverwenden.

Hat der Wirtschaftsprüfer einen Bestätigungsvermerk nicht erteilt, so ist ein Hin-
weis auf die durch den Wirtschaftsprüfer durchgeführte Prüfung im Lagebericht 
oder an anderer für die Ö entlichkeit bestimmter Stelle nur mit in gesetzlicher
Schriftform erteilter Einwilligung des Wirtschaftsprüfers und mit dem von ihm 
genehmigten Wortlaut zulässig.

(2) Widerruft der Wirtschaftsprüfer den Bestätigungsvermerk, so darf der  
Bestätigungsvermerk nicht weiterverwendet werden. Hat der Auftraggeber 
den Bestätigungsvermerk bereits verwendet, so hat er auf Verlangen des Wirt-
schaftsprüfers den Widerruf bekanntzugeben.

(3) Der Auftraggeber hat Anspruch auf fünf Berichtsausfertigungen. Weitere 
Ausfertigungen werden besonders in Rechnung gestellt.

(4) Etwaige Auskunfts-, Einsichts- und Herausgabeansprüche des Auftragge-
bers in Bezug auf die Arbeitspapiere des Wirtschaftsprüfers können erst nach 
Beendigung des jeweiligen Auftragsverhältnisses und nur innerhalb eines Jahres 
ab diesem Zeitpunkt geltend gemacht werden.

(5) Der Wirtschaftsprüfer ist dem Auftraggeber nicht zur Auskunft, Einsicht und 
Herausgabe in Bezug auf die Arbeitspapiere des Wirtschaftsprüfers verp ichtet,
soweit Geschäftsgeheimnisse oder Verschwiegenheitsp ichten des Wirtschafts-
prüfers entgegenstehen.

(6) Der mit der Erfüllung etwaiger Auskunfts-, Einsichts- und Herausgabe- 
ansprüche beim Wirtschaftsprüfer entstehende Aufwand ist vom Auftraggeber 
zu vergüten.

11. Ergänzende Bestimmungen für Hilfeleistung in Steuersachen

(1) Der Wirtschaftsprüfer ist berechtigt, sowohl bei der Beratung in steuerli-
chen Einzelfragen als auch im Falle der Dauerberatung die vom Auftraggeber 
genannten Tatsachen, insbesondere Zahlenangaben, als richtig und vollständig 
zugrunde zu legen; dies gilt auch für Buchführungsaufträge. Er hat jedoch den 
Auftraggeber auf von ihm festgestellte wesentliche Unrichtigkeiten hinzuweisen.

(2) Der Steuerberatungsauftrag umfasst nicht die zur Wahrung von Fristen  
erforderlichen Handlungen, es sei denn, dass der Wirtschaftsprüfer hierzu aus-
drücklich den Auftrag übernommen hat. In diesem Fall hat der Auftraggeber dem 
Wirtschaftsprüfer alle für die Wahrung von Fristen wesentlichen Unterlagen, ins-
besondere Steuerbescheide, so rechtzeitig vorzulegen, dass dem Wirtschafts-
prüfer eine angemessene Bearbeitungszeit zur Verfügung steht.

(3) Mangels einer anderweitigen Vereinbarung in Textform umfasst die laufen-
de Steuerberatung folgende, in die Vertragsdauer fallenden Tätigkeiten:

a) Ausarbeitung und elektronische Übermittlung der Jahressteuererklärungen, 
einschließlich E-Bilanzen, für die Einkommensteuer, Körperschaftsteuer und 
Gewerbesteuer, und zwar auf Grund der vom Auftraggeber vorzulegenden 
Jahresabschlüsse und sonstiger für die Besteuerung erforderlicher Aufstel-
lungen und Nachweise

b) Nachprüfung von Steuerbescheiden zu den unter a) genannten Steuern
c) Verhandlungen mit den Finanzbehörden im Zusammenhang mit den unter  

a) und b) genannten Erklärungen und Bescheiden
d) Mitwirkung bei Betriebsprüfungen und Auswertung der Ergebnisse von  

Betriebsprüfungen hinsichtlich der unter a) genannten Steuern
e) Mitwirkung in Einspruchs- und Beschwerdeverfahren hinsichtlich der unter  

a) genannten Steuern.
Der Wirtschaftsprüfer berücksichtigt bei den vorgenannten Aufgaben die wesent-
liche verö entlichte Rechtsprechung und Verwaltungsau assung.

(4) Erhält der Wirtschaftsprüfer für die laufende Steuerberatung ein Pauschal-
honorar, so sind mangels anderweitiger Vereinbarungen in Textform die unter 
Abs. 3 Buchst. d) und e) genannten Tätigkeiten gesondert zu honorieren.

(5) Sofern der Wirtschaftsprüfer auch Steuerberater ist und die Steuerberater-
vergütungsverordnung für die Bemessung der Vergütung anzuwenden ist, kann 
eine höhere oder niedrigere als die gesetzliche Vergütung in Textform vereinbart 
werden.

(6) Die Bearbeitung besonderer Einzelfragen der Einkommensteuer, Körper-
schaftsteuer, Gewerbesteuer und Einheitsbewertung sowie aller Fragen der  
Umsatzsteuer, Lohnsteuer, sonstigen Steuern und Abgaben erfolgt auf Grund 
eines besonderen Auftrags. Dies gilt auch für

a) die Bearbeitung einmalig anfallender Steuerangelegenheiten, z.B. auf dem 
Gebiet der Erbschaftsteuer und Grunderwerbsteuer,

b) die Mitwirkung und Vertretung in Verfahren vor den Gerichten der Finanz- 
und der Verwaltungsgerichtsbarkeit sowie in Steuerstrafsachen,

c) die beratende und gutachtliche Tätigkeit im Zusammenhang mit Umwand-
lungen, Kapitalerhöhung und -herabsetzung, Sanierung, Eintritt und Aus-
scheiden eines Gesellschafters, Betriebsveräußerung, Liquidation und der-
gleichen und

d) die Unterstützung bei der Erfüllung von Anzeige- und Dokumentationsp ich-
ten.

(7) Soweit auch die Ausarbeitung der Umsatzsteuerjahreserklärung als zusätz-
liche Tätigkeit übernommen wird, gehört dazu nicht die Überprüfung etwaiger 
besonderer buchmäßiger Voraussetzungen sowie die Frage, ob alle in Betracht 
kommenden umsatzsteuerrechtlichen Vergünstigungen wahrgenommen worden 
sind. Eine Gewähr für die vollständige Erfassung der Unterlagen zur Geltend-
machung des Vorsteuerabzugs wird nicht übernommen.

12. Elektronische Kommunikation

Die Kommunikation zwischen dem Wirtschaftsprüfer und dem Auftraggeber 
kann auch per E-Mail erfolgen. Soweit der Auftraggeber eine Kommunikation 
per E-Mail nicht wünscht oder besondere Sicherheitsanforderungen stellt, wie 
etwa die Verschlüsselung von E-Mails, wird der Auftraggeber den Wirtschafts-
prüfer entsprechend in Textform informieren.

13. Vergütung

(1) Der Wirtschaftsprüfer hat neben seiner Gebühren- oder Honorarforderung 
Anspruch auf Erstattung seiner Auslagen; die Umsatzsteuer wird zusätzlich  
berechnet. Er kann angemessene Vorschüsse auf Vergütung und Auslagener-
satz verlangen und die Auslieferung seiner Leistung von der vollen Befriedigung 
seiner Ansprüche abhängig machen. Mehrere Auftraggeber haften als Gesamt-
schuldner.

(2) Ist der Auftraggeber kein Verbraucher, so ist eine Aufrechnung gegen For-
derungen des Wirtschaftsprüfers auf Vergütung und Auslagenersatz nur mit un-
bestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen zulässig.

14. Streitschlichtungen

Der Wirtschaftsprüfer ist nicht bereit, an Streitbeilegungsverfahren vor einer  
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des § 2 des Verbraucherstreitbeile-
gungsgesetzes teilzunehmen.

15. Anzuwendendes Recht

Für den Auftrag, seine Durchführung und die sich hieraus ergebenden Ansprü-
che gilt nur deutsches Recht.
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Gesamtergebnisrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Ergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 [1] 3 4 5 [2] 6 7 [3] 8 [4]

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 1.610,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 31610000 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Zuwendungen

1.610,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5 + Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 1.294.952,00 1.317.800,00 1.308.514,37 -9.285,63 0,00 0,00 9.285,63 0,00

• 33210000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 11.502,09 13.800,00 16.655,01 2.855,01 0,00 0,00 -2.855,01 0,00

• 33210001 Wasserzins Zählertarif 1.198.090,36 1.216.000,00 1.202.137,73 -13.862,27 0,00 0,00 13.862,27 0,00

• 33210002 Wasserzins Sonstige 5.190,71 5.000,00 6.321,67 1.321,67 0,00 0,00 -1.321,67 0,00

• 33210003 Pauschalveranlagung 1.406,33 2.500,00 3.181,38 681,38 0,00 0,00 -681,38 0,00

• 33210004 Verbrauchsabgrenzung - 1.400,00 0,00 100,00 100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00

• 33210005 Grundgebühren 80.162,51 80.500,00 80.118,58 -381,42 0,00 0,00 381,42 0,00

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 22.616,73 22.700,00 33.777,32 11.077,32 0,00 0,00 -11.077,32 0,00

• 34110000 Mieten inkl. Nebenkostenanteil aus
Mietverträgen und Pachten

19.170,63 19.500,00 19.556,46 56,46 0,00 0,00 -56,46 0,00

• 34210000 Erträge aus Verkauf 0,00 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 34610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.446,10 2.900,00 14.220,86 11.320,86 0,00 0,00 -11.320,86 0,00

7 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 150,00 350,00 150,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 34820000 Erstattungen von Gemeinden (GV) 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 34850000 Erstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermögen und
sonstigen Beteiligungen

150,00 150,00 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 5.788,38 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

• 36990000 Sonstige Finanzerträge 5.788,38 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

9 + Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveränderungen 1.880,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

• 37110000 Aktivierte Eigenleistungen 1.880,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

10 + Sonstige ordentliche Erträge 3.630,22 2.300,00 7.929,00 5.629,00 0,00 0,00 -5.629,00 0,00

• 35620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dgl..

3.630,22 2.100,00 7.929,00 5.829,00 0,00 0,00 -5.829,00 0,00

• 35910000 Andere sonstige ordentliche Erträge 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

11 = Ordentliche Erträge (Summe aus Nr. 1 bis 10) 1.330.628,23 1.350.150,00 1.360.474,19 10.324,19 0,00 0,00 -10.324,19 0,00

12 - Personalaufwendungen 88.057,07 85.100,00 87.373,73 2.273,73 0,00 0,00 -2.273,73 0,00

• 40110000 Bezüge der Beamten 14.029,88 14.600,00 14.127,18 -472,82 0,00 0,00 472,82 0,00

• 40120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

45.512,27 46.200,00 45.919,39 -280,61 0,00 0,00 280,61 0,00



 

Gesamtergebnisrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022
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• 40210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 14.217,23 7.800,00 13.222,09 5.422,09 0,00 0,00 -5.422,09 0,00

• 40220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

4.014,74 4.500,00 3.907,24 -592,76 0,00 0,00 592,76 0,00

• 40320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

9.607,95 9.900,00 9.522,83 -377,17 0,00 0,00 377,17 0,00

• 40410000 Beihilfen und Unterstützungsleistungen für
Bedienstete

675,00 2.100,00 675,00 -1.425,00 0,00 0,00 1.425,00 0,00

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 500.121,16 558.200,00 507.422,34 -50.777,66 0,00 0,00 50.777,66 0,00

• 42110000 Unterhaltung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

11.045,13 20.000,00 21.317,39 1.317,39 0,00 0,00 -1.317,39 0,00

• 42120000 Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 228.836,47 260.000,00 224.598,20 -35.401,80 0,00 0,00 35.401,80 0,00

• 42120001 Unterhaltung der Hochbehälter 11.250,52 15.000,00 5.779,21 -9.220,79 0,00 0,00 9.220,79 0,00

• 42210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 1.177,15 1.700,00 1.214,62 -485,38 0,00 0,00 485,38 0,00

• 42220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

9.600,00 3.500,00 3.278,35 -221,65 0,00 0,00 221,65 0,00

• 42410000 Bewirtschaftung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

6.070,21 6.200,00 5.973,18 -226,82 0,00 0,00 226,82 0,00

• 42610000 Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 0,00 500,00 145,00 -355,00 0,00 0,00 355,00 0,00

• 42710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

21.088,91 17.400,00 12.435,44 -4.964,56 0,00 0,00 4.964,56 0,00

• 42710001 Fremdwasserbezug LW 63.147,89 71.400,00 59.825,68 -11.574,32 0,00 0,00 11.574,32 0,00

• 42710002 Fremdwasserbezug Kornberg 138.372,06 153.000,00 164.582,08 11.582,08 0,00 0,00 -11.582,08 0,00

• 42710004 Wasseruntersuchungen 5.141,00 3.000,00 5.592,00 2.592,00 0,00 0,00 -2.592,00 0,00

• 42710005 Wasserzähler Prüfung 369,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 42710006 Betriebsstrom 4.022,82 6.300,00 2.681,19 -3.618,81 0,00 0,00 3.618,81 0,00

• 42810000 Aufwendungen für den Verbrauch von
sonstigen Vorräten

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

15 - Abschreibungen 280.579,82 307.900,00 274.918,37 -32.981,63 0,00 0,00 32.981,63 0,00

• 47110000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und
Sachvermögen

280.579,82 307.900,00 274.918,29 -32.981,71 0,00 0,00 32.981,71 0,00

• 47220000 Abschreibungen auf Forderungen 0,00 0,00 0,08 0,08 0,00 0,00 -0,08 0,00

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 48.134,84 44.650,00 68.144,72 23.494,72 0,00 0,00 -23.494,72 0,00

• 45120000 Zinsaufwendungen an Gemeinden (GV) 7.479,50 7.000,00 5.000,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00
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EUR EUR EUR

1 2 [1] 3 4 5 [2] 6 7 [3] 8 [4]

• 45160000 Zinsaufwendungen an öffentliche
Sonderrechnungen

35,62 50,00 36,31 -13,69 0,00 0,00 13,69 0,00

• 45170000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 32.090,49 30.100,00 53.244,42 23.144,42 0,00 0,00 -23.144,42 0,00

• 45170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 8.529,23 7.500,00 9.863,99 2.363,99 0,00 0,00 -2.363,99 0,00

17 - Transferaufwendungen 192.792,10 202.300,00 167.128,04 -35.171,96 0,00 0,00 35.171,96 0,00

• 43130001 Umlage Landeswasserversorgung 55.577,64 57.100,00 54.947,76 -2.152,24 0,00 0,00 2.152,24 0,00

• 43130002 Umlage Kornberggruppe 137.214,46 145.200,00 112.180,28 -33.019,72 0,00 0,00 33.019,72 0,00

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 195.304,49 200.800,00 208.735,08 7.935,08 0,00 0,00 -7.935,08 0,00

• 44290000 Sonstige Aufwendungen für die
Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten

119.555,00 110.000,00 117.756,00 7.756,00 0,00 0,00 -7.756,00 0,00

• 44290001 Rechts- und Beratungskosten 12.091,30 16.400,00 1.934,93 -14.465,07 0,00 0,00 14.465,07 0,00

• 44310000 Geschäftsaufwendungen 850,98 2.300,00 5.117,61 2.817,61 0,00 0,00 -2.817,61 0,00

• 44310001 Fortführung Leitungskataster 344,00 500,00 0,00 -500,00 0,00 0,00 500,00 0,00

• 44410000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle,
Sonderabgaben

2.212,83 4.300,00 2.022,04 -2.277,96 0,00 0,00 2.277,96 0,00

• 44410001 Aufwendungen für Steuern - 11.250,00 4.000,00 20.636,00 16.636,00 0,00 0,00 -16.636,00 0,00

• 44520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

35.565,38 35.500,00 35.141,56 -358,44 0,00 0,00 358,44 0,00

• 44520002 Erstattungen an Gemeinde -
Bauhofleistungen

8.626,67 0,00 870,10 870,10 0,00 0,00 -870,10 0,00

• 44520003 Erstattungen an Gemeinde - EDV-Kosten 4.397,42 4.800,00 4.568,57 -231,43 0,00 0,00 231,43 0,00

• 44520004 Erstattungen an Gemeinde -
Gebäudenutzung

3.770,91 3.000,00 1.548,27 -1.451,73 0,00 0,00 1.451,73 0,00

• 44530000 Erstattungen für Aufwendungen von Dritten
aus laufender Verwaltungstätigkeit an
Zweckverbände,
Gemeindeverwaltungsverbände und dgl.

19.140,00 20.000,00 19.140,00 -860,00 0,00 0,00 860,00 0,00

19 = Ordentliche Aufwendungen (Summe aus Nr. 12 bis 18) 1.304.989,48 1.398.950,00 1.313.722,28 -85.227,72 0,00 0,00 85.227,72 0,00

20 = Ordentliches Ergebnis (Saldo aus Nr. 11 und 19) 25.638,75 -48.800,00 46.751,91 95.551,91 0,00 0,00 -95.551,91 0,00

24 = Gesamtergebnis (Summe aus Nr. 20 und 23) 25.638,75 -48.800,00 46.751,91 95.551,91 0,00 0,00 -95.551,91 0,00

nachrichtlich:

Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen 5)
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25 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des
ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

27 Minderung des Basiskapitals nach Artikel 13 Absatz 6 des
Gesetzes zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 Entnahme aus der Rücklage aus Überschüssen des
ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29 Verwendung des Überschusses des Sonderergebnisses
zum Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30 Zuführung zur Rücklage aus Überschüssen des
Sonderergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit
der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

32 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis
mit der Rücklage aus Überschüssen des
Sonderergebnisses

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

33 Fehlbetragsvortrag auf das ordentliche Ergebnis folgender
Haushaltsjahre

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

34 Verrechnung eines Fehlbetrags beim ordentlichen Ergebnis
mit dem Basiskapital

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

35 Verrechnung eines Fehlbetrags beim Sonderergebnis mit
dem Basiskapital

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

36 Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen das Basiskapital (§
23 Satz 4 GemHVO)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1) Ansatz inkl. aller Nachtragshaushalte (übertragene Ermächtigungen und die Nutzung der Deckungsfähigkeit nach § 20 Abs. 5 GemHVO berühren den Ansatz nicht)
2) Über- und außerplanmäßige Aufwendungen, Haushaltswirtschaftliche Sperren, Inanspruchnahmen von Deckungsfähigkeiten
3) = verfügbare Mittel (Spalte 2 + 5 + 6) - Ergebnis (Spalte 3)
4) Übertragbarkeit nach § 21 GemHVO festzustellen
5) Es ist nur die Angabe des jeweiligen Vorgangs notwendig
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4 + Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 1.341.033,76 1.317.800,00 1.289.502,48 -28.297,52 0,00 0,00 28.297,52 0,00

• 63210000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 10.930,96 13.800,00 15.393,36 1.593,36 0,00 0,00 - 1.593,36 0,00

• 63210001 Wasserzins Zählertarif 1.238.905,92 1.216.000,00 1.104.852,51 -111.147,49 0,00 0,00 111.147,49 0,00

• 63210002 Wasserzins Sonstige 5.727,72 5.000,00 6.142,30 1.142,30 0,00 0,00 - 1.142,30 0,00

• 63210003 Pauschalveranlagung 1.932,50 2.500,00 2.833,22 333,22 0,00 0,00 - 333,22 0,00

• 63210005 Grundgebühren 83.542,66 80.500,00 160.281,09 79.781,09 0,00 0,00 - 79.781,09 0,00

• 63210010 Wasser/Abwasser - 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 23.035,39 22.700,00 22.118,47 -581,53 0,00 0,00 581,53 0,00

• 64110000 Mieten inkl. Nebenkostenanteil aus
Mietverträgen und Pachten

19.240,13 19.500,00 19.573,35 73,35 0,00 0,00 - 73,35 0,00

• 64210000 Einzahlungen aus Verkauf 0,00 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 64610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.795,26 2.900,00 2.545,12 -354,88 0,00 0,00 354,88 0,00

6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 150,00 350,00 150,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 64820000 Erstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 64850000 Erstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermögen und
sonstigen Beteiligungen

150,00 150,00 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

7 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen 5.625,99 7.000,00 9,00 -6.991,00 0,00 0,00 6.991,00 0,00

• 66990000 Sonstige Finanzeinzahlungen 5.625,99 7.000,00 9,00 -6.991,00 0,00 0,00 6.991,00 0,00

8 + Sonstige haushaltswirksame Einzahlungen 1.101,71 2.300,00 1.620,37 -679,63 0,00 0,00 679,63 0,00

• 65620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dergleichen

1.101,71 2.100,00 1.620,37 -479,63 0,00 0,00 479,63 0,00

• 65910000 Sonstige Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

9 = Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

1.370.946,85 1.350.150,00 1.313.400,32 -36.749,68 0,00 0,00 36.749,68 0,00

10 - Personalauszahlungen 88.057,07 85.100,00 88.580,47 3.480,47 0,00 0,00 - 3.480,47 0,00

• 70110000 Bezüge der Beamten 14.029,88 14.600,00 15.333,92 733,92 0,00 0,00 - 733,92 0,00

• 70120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

45.512,27 46.200,00 45.919,39 -280,61 0,00 0,00 280,61 0,00

• 70210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 14.217,23 7.800,00 13.222,09 5.422,09 0,00 0,00 - 5.422,09 0,00
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• 70220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

4.014,74 4.500,00 3.907,24 -592,76 0,00 0,00 592,76 0,00

• 70320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

9.607,95 9.900,00 9.522,83 -377,17 0,00 0,00 377,17 0,00

• 70410000 Beihilfen, Unterstützungsleistungen für
Beschäftigte

675,00 2.100,00 675,00 -1.425,00 0,00 0,00 1.425,00 0,00

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 498.785,82 558.200,00 517.347,26 -40.852,74 0,00 0,00 40.852,74 0,00

• 72110000 Unterhaltung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

10.070,87 20.000,00 22.372,57 2.372,57 0,00 0,00 - 2.372,57 0,00

• 72120000 Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 232.879,55 260.000,00 252.546,89 -7.453,11 0,00 0,00 7.453,11 0,00

• 72120001 Unterhaltung der Hochbehälter 12.847,72 15.000,00 5.974,01 -9.025,99 0,00 0,00 9.025,99 0,00

• 72210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 1.522,15 1.700,00 1.214,62 -485,38 0,00 0,00 485,38 0,00

• 72220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

0,00 3.500,00 1.478,35 -2.021,65 0,00 0,00 2.021,65 0,00

• 72410000 Bewirtschaftung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

6.070,21 6.200,00 5.973,18 -226,82 0,00 0,00 226,82 0,00

• 72610000 Besondere zahlungswirksame
Aufwendungen für Beschäftigte

0,00 500,00 145,00 -355,00 0,00 0,00 355,00 0,00

• 72710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsauszahlungen

15.860,74 17.400,00 17.501,89 101,89 0,00 0,00 - 101,89 0,00

• 72710001 Fremdwasserbezug LW 65.529,15 71.400,00 59.737,72 -11.662,28 0,00 0,00 11.662,28 0,00

• 72710002 Fremdwasserbezug Kornberg 141.888,10 153.000,00 142.828,23 -10.171,77 0,00 0,00 10.171,77 0,00

• 72710004 Wasseruntersuchungen 6.602,00 3.000,00 5.712,00 2.712,00 0,00 0,00 - 2.712,00 0,00

• 72710005 Wasserzähler Prüfung 55,00 0,00 369,00 369,00 0,00 0,00 - 369,00 0,00

• 72710006 Betriebsstrom 5.460,33 6.300,00 1.493,80 -4.806,20 0,00 0,00 4.806,20 0,00

• 72810000 Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

13 - Zinsen und ähnliche Auszahlungen 48.318,64 44.650,00 68.139,71 23.489,71 0,00 0,00 - 23.489,71 0,00

• 75120000 Zinsauszahlungen an Gemeinden (GV) 7.479,50 7.000,00 5.000,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 75160000 Zinsauszahlungen an öffentliche
Sonderrechnungen

35,62 50,00 36,31 -13,69 0,00 0,00 13,69 0,00

• 75170000 Zinsauszahlungen an Kreditinstitute 32.274,29 30.100,00 53.239,41 23.139,41 0,00 0,00 - 23.139,41 0,00

• 75170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 8.529,23 7.500,00 9.863,99 2.363,99 0,00 0,00 - 2.363,99 0,00

14 - Transferauszahlungen (ohne Investitionszuschüsse) 193.653,38 202.300,00 186.285,45 -16.014,55 0,00 0,00 16.014,55 0,00
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• 73130001 Umlage Landeswasserversorgung 55.964,00 57.100,00 56.457,64 -642,36 0,00 0,00 642,36 0,00

• 73130002 Umlage Kornberggruppe 137.689,38 145.200,00 129.827,81 -15.372,19 0,00 0,00 15.372,19 0,00

15 - Sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 76.502,49 200.800,00 302.196,94 101.396,94 0,00 0,00 - 101.396,94 0,00

• 74290000 Sonstige Auszahlungen für die
Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten

0,00 110.000,00 237.311,00 127.311,00 0,00 0,00 - 127.311,00 0,00

• 74290001 Rechts- und Beratungskosten 11.091,30 16.400,00 0,00 -16.400,00 0,00 0,00 16.400,00 0,00

• 74310000 Geschäftsauszahlungen 850,98 2.300,00 5.111,74 2.811,74 0,00 0,00 - 2.811,74 0,00

• 74310001 Fortführung Leitungskataster 344,00 500,00 0,00 -500,00 0,00 0,00 500,00 0,00

• 74410000 Betriebliche Steueraufwendungen 2.212,83 4.300,00 2.099,80 -2.200,20 0,00 0,00 2.200,20 0,00

• 74410001 Aufwendungen für Steuern - 11.022,00 4.000,00 -2.724,00 -6.724,00 0,00 0,00 6.724,00 0,00

• 74520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

35.495,38 35.500,00 35.141,56 -358,44 0,00 0,00 358,44 0,00

• 74520002 Erstattungen an Gemeinde -
Bauhofleistungen

8.626,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 74520003 Erstattungen an Gemeinde - EDV-Kosten 4.397,42 4.800,00 4.568,57 -231,43 0,00 0,00 231,43 0,00

• 74520004 Erstattungen an Gemeinde -
Gebäudenutzung

3.770,91 3.000,00 1.548,27 -1.451,73 0,00 0,00 1.451,73 0,00

• 74530000 Erstattungen für Aufwendungen von Dritten
aus laufender Verwaltungstätigkeit an
Zweckverbände,
Gemeindeverwaltungsverbände und dgl.

20.735,00 20.000,00 19.140,00 -860,00 0,00 0,00 860,00 0,00

16 = Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

905.317,40 1.091.050,00 1.162.549,83 71.499,83 0,00 0,00 - 71.499,83 0,00

17 = Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der
Ergebnisrechnung

465.629,45 259.100,00 150.850,49 -108.249,51 0,00 0,00 108.249,51 0,00

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 113.362,15 452.900,00 150.680,04 -302.219,96 0,00 0,00 302.219,96 0,00

• 78720000 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.200,00 0,00 -16.200,00 0,00 0,00 16.200,00 0,00

• 78720001 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.700,00 2.500,00 -14.200,00 0,00 0,00 14.200,00 0,00

• 78720002 Tiefbaumaßnahmen 0,00 0,00 70.258,17 70.258,17 0,00 0,00 - 70.258,17 0,00

• 78720004 Tiefbaumaßnahmen 0,00 30.000,00 0,00 -30.000,00 0,00 0,00 30.000,00 0,00

• 78720006 Tiefbaumaßnahmen 20.138,71 311.000,00 50.102,22 -260.897,78 0,00 0,00 260.897,78 0,00

• 78720007 Tiefbaumaßnahmen 81.492,66 0,00 11.395,53 11.395,53 0,00 0,00 - 11.395,53 0,00

• 78720009 Tiefbaumaßnahmen 9.200,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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• 78720012 Tiefbaumaßnahmen 0,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 78720013 Tiefbaumaßnahmen 0,00 20.000,00 16.424,12 -3.575,88 0,00 0,00 3.575,88 0,00

• 78720019 Tiefbaumaßnahmen 0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

• 78730000 Sonstige Baumaßnahmen 2.530,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 50.000,00 0,00

26 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen
Sachvermögen

20.392,39 24.500,00 20.276,58 -4.223,42 0,00 0,00 4.223,42 0,00

• 78312000 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen
Vermögensgegenständen oberhalb der
Wertgrenze

0,00 9.500,00 1.937,40 -7.562,60 0,00 0,00 7.562,60 0,00

• 78312002 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

18.073,06 15.000,00 18.339,18 3.339,18 0,00 0,00 - 3.339,18 0,00

• 78312003 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

2.319,33 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 133.754,54 477.400,00 170.956,62 -306.443,38 0,00 0,00 306.443,38 0,00

31 = Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit

- 133.754,54 - 477.400,00 -170.956,62 306.443,38 0,00 0,00 - 306.443,38 0,00

32 = Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 331.874,91 - 218.300,00 -20.106,13 198.193,87 0,00 0,00 - 198.193,87 0,00

33 + Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und
wirtschftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

0,00 467.900,00 1.600.000,00 1.132.100,00 0,00 0,00 - 1.132.100,00 0,00

• 69273000 Kreditaufnahmen für Investitionen bei
Kreditinstituten Laufzeit über 5 Jahre

0,00 467.900,00 1.600.000,00 1.132.100,00 0,00 0,00 - 1.132.100,00 0,00

34 - Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen

150.765,06 131.300,00 157.929,92 26.629,92 0,00 0,00 - 26.629,92 0,00

• 79223000 Tilgung von Krediten für Investitionen bei
Gemeinden (GV) Laufzeit mehr als 5 Jahre

68.500,00 68.500,00 68.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 79262000 Tilgung von Krediten für Investitionen bei
öffentlichen Sonderrechnungen Laufzeit
über 1 bis einschl. 5 Jahre

0,00 3.500,00 0,00 -3.500,00 0,00 0,00 3.500,00 0,00

• 79271000 Tilgung von Krediten für Investitionen bei
Kreditinstituten Laufzeit bis einschl. 1 Jahr
Eurowährung

20.451,63 25.000,00 16.000,00 -9.000,00 0,00 0,00 9.000,00 0,00

• 79272000 Tilgung von Krediten für Investitionen bei
Kreditinstituten Laufzeit über 1 bis einschl. 5
Jahre Eurowährung

28.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



 

Gesamtfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Finanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 [1] 3 4 5 [2] 6 7 [3] 8 [4]

• 79273000 Tilgung von Krediten für Investitionen bei
Kreditinstituten Laufzeit über 5 Jahre
Eurowährung

33.313,43 34.300,00 73.429,92 39.129,92 0,00 0,00 - 39.129,92 0,00

35 = Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit

- 150.765,06 336.600,00 1.442.070,08 1.105.470,08 0,00 0,00 - 1.105.470,08 0,00

36 = Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende
des Haushaltsjahres

181.109,85 118.300,00 1.421.963,95 1.303.663,95 0,00 0,00 - 1.303.663,95 0,00

37 + Haushaltsunwirksame Einzahlungen 107.193,96 175.686,36

• 67930000 Sondervermögen, Liquiditätsverbund 0,00 62.929,97

• 67970000 Einzahlungen aus Umsatzsteuer 107.193,96 112.756,39

38 - Haushaltsunwirksame Auszahlungen 106.383,27 134.610,43

• 77970000 Auszahlungen aus Vorsteuer 106.383,27 134.610,43

39 = Überschuss/Bedarf aus haushaltsunwirksamen
Einzahlungen und Auszahlungen

810,69 41.075,93

40 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln - 836.653,88 -654.733,34

41 +/- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 181.920,54 1.463.039,88

42 = Endbestand an Zahlungsmitteln zum Ende des
Haushaltsjahres

- 654.733,34 808.306,54

43 den voraussichtlichen Bestand an inneren Darlehen zum
Jahresende

0,00

1) Ansatz inkl. aller Nachtragshaushalte (übertragene Ermächtigungen und die Nutzung der Deckungsfähigkeit nach § 20 Abs. 5 GemHO berühren den Ansatz nicht)
2) Über- und außerplanmäßige Aufwendungen, Haushaltswirtschaftliche Sperren, Inanspruchnahmen von Deckungsfähigkeiten
3) = verfügbare Mittel (Spalte 2 + 5 + 6) - Ergebnis (Spalte 3)
4) Übertragbarkeit nach § 21 GemHVO festzustellen
5) Anfangs- und Endbestand an Zahlungsmitteln sind keine Planungsgrößen



 



 

Teilergebnisrechnung mit Planvergleich

Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb. /
Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 1.610,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 31610000 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Zuwendungen

1.610,40 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5 + Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 1.283.449,91 1.304.000,00 1.291.859,36 -12.140,64 0,00 0,00 12.140,64 0,00

• 33210001 Wasserzins Zählertarif 1.198.090,36 1.216.000,00 1.202.137,73 -13.862,27 0,00 0,00 13.862,27 0,00

• 33210002 Wasserzins Sonstige 5.190,71 5.000,00 6.321,67 1.321,67 0,00 0,00 -1.321,67 0,00

• 33210003 Pauschalveranlagung 1.406,33 2.500,00 3.181,38 681,38 0,00 0,00 -681,38 0,00

• 33210004 Verbrauchsabgrenzung - 1.400,00 0,00 100,00 100,00 0,00 0,00 -100,00 0,00

• 33210005 Grundgebühren 80.162,51 80.500,00 80.118,58 -381,42 0,00 0,00 381,42 0,00

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 363,98 700,00 9.463,86 8.763,86 0,00 0,00 -8.763,86 0,00

• 34210000 Erträge aus Verkauf 0,00 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 34610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 363,98 400,00 9.463,86 9.063,86 0,00 0,00 -9.063,86 0,00

7 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 150,00 350,00 150,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 34820000 Erstattungen von Gemeinden (GV) 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 34850000 Erstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermögen und
sonstigen Beteiligungen

150,00 150,00 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 5.788,38 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

• 36990000 Sonstige Finanzerträge 5.788,38 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

9 + Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveränderungen 1.880,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

• 37110000 Aktivierte Eigenleistungen 1.880,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

10 + Sonstige ordentliche Erträge 3.631,60 2.200,00 7.929,00 5.729,00 0,00 0,00 -5.729,00 0,00

• 35620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dgl..

3.631,60 2.000,00 7.929,00 5.929,00 0,00 0,00 -5.929,00 0,00

• 35910000 Andere sonstige ordentliche Erträge 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

11 = Anteilige ordentliche Erträge 1.296.874,77 1.314.250,00 1.319.505,72 5.255,72 0,00 0,00 -5.255,72 0,00

12 - Personalaufwendungen 70.054,42 65.200,00 69.372,00 4.172,00 0,00 0,00 -4.172,00 0,00

• 40110000 Bezüge der Beamten 10.924,83 11.200,00 10.997,28 -202,72 0,00 0,00 202,72 0,00

• 40120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

35.841,43 35.700,00 36.220,72 520,72 0,00 0,00 -520,72 0,00



 

Teilergebnisrechnung mit Planvergleich

Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb. /
Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

• 40210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 12.241,39 6.000,00 11.238,82 5.238,82 0,00 0,00 -5.238,82 0,00

• 40220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

3.069,37 3.300,00 3.027,95 -272,05 0,00 0,00 272,05 0,00

• 40320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

7.452,40 7.400,00 7.362,23 -37,77 0,00 0,00 37,77 0,00

• 40410000 Beihilfen und Unterstützungsleistungen für
Bedienstete

525,00 1.600,00 525,00 -1.075,00 0,00 0,00 1.075,00 0,00

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 466.699,71 518.800,00 465.003,36 -53.796,64 0,00 0,00 53.796,64 0,00

• 42120000 Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 228.836,47 260.000,00 224.598,20 -35.401,80 0,00 0,00 35.401,80 0,00

• 42120001 Unterhaltung der Hochbehälter 11.250,52 15.000,00 5.779,21 -9.220,79 0,00 0,00 9.220,79 0,00

• 42210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 42220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

9.600,00 2.000,00 1.800,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 42610000 Besondere Aufwendungen für Beschäftigte 0,00 500,00 145,00 -355,00 0,00 0,00 355,00 0,00

• 42710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

5.959,95 7.200,00 0,00 -7.200,00 0,00 0,00 7.200,00 0,00

• 42710001 Fremdwasserbezug LW 63.147,89 71.400,00 59.825,68 -11.574,32 0,00 0,00 11.574,32 0,00

• 42710002 Fremdwasserbezug Kornberg 138.372,06 153.000,00 164.582,08 11.582,08 0,00 0,00 -11.582,08 0,00

• 42710004 Wasseruntersuchungen 5.141,00 3.000,00 5.592,00 2.592,00 0,00 0,00 -2.592,00 0,00

• 42710005 Wasserzähler Prüfung 369,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 42710006 Betriebsstrom 4.022,82 6.300,00 2.681,19 -3.618,81 0,00 0,00 3.618,81 0,00

• 42810000 Aufwendungen für den Verbrauch von
sonstigen Vorräten

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

15 - Abschreibungen 211.058,78 238.500,00 205.721,30 -32.778,70 0,00 0,00 32.778,70 0,00

• 47110000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und
Sachvermögen

211.058,78 238.500,00 205.721,22 -32.778,78 0,00 0,00 32.778,78 0,00

• 47220000 Abschreibungen auf Forderungen 0,00 0,00 0,08 0,08 0,00 0,00 -0,08 0,00

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 38.826,51 35.650,00 60.018,35 24.368,35 0,00 0,00 -24.368,35 0,00

• 45160000 Zinsaufwendungen an öffentliche
Sonderrechnungen

35,62 50,00 36,31 -13,69 0,00 0,00 13,69 0,00



 

Teilergebnisrechnung mit Planvergleich

Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb. /
Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

• 45170000 Zinsaufwendungen an Kreditinstitute 32.090,49 30.100,00 53.244,42 23.144,42 0,00 0,00 -23.144,42 0,00

• 45170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 6.700,40 5.500,00 6.737,62 1.237,62 0,00 0,00 -1.237,62 0,00

17 - Transferaufwendungen 192.792,10 202.300,00 167.128,04 -35.171,96 0,00 0,00 35.171,96 0,00

• 43130001 Umlage Landeswasserversorgung 55.577,64 57.100,00 54.947,76 -2.152,24 0,00 0,00 2.152,24 0,00

• 43130002 Umlage Kornberggruppe 137.214,46 145.200,00 112.180,28 -33.019,72 0,00 0,00 33.019,72 0,00

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 168.475,29 218.600,00 234.238,58 15.638,58 0,00 0,00 -15.638,58 0,00

• 44290000 Sonstige Aufwendungen für die
Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten

119.555,00 110.000,00 117.756,00 7.756,00 0,00 0,00 -7.756,00 0,00

• 44290001 Rechts- und Beratungskosten 9.313,94 12.600,00 1.547,94 -11.052,06 0,00 0,00 11.052,06 0,00

• 44310000 Geschäftsaufwendungen 838,74 2.000,00 5.117,61 3.117,61 0,00 0,00 -3.117,61 0,00

• 44310001 Fortführung Leitungskataster 344,00 500,00 0,00 -500,00 0,00 0,00 500,00 0,00

• 44410000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle,
Sonderabgaben

1.707,39 2.300,00 1.516,60 -783,40 0,00 0,00 783,40 0,00

• 44410001 Aufwendungen für Steuern - 33.070,00 30.000,00 48.817,00 18.817,00 0,00 0,00 -18.817,00 0,00

• 44520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

33.851,22 33.400,00 33.356,49 -43,51 0,00 0,00 43,51 0,00

• 44520002 Erstattungen an Gemeinde -
Bauhofleistungen

8.626,67 0,00 870,10 870,10 0,00 0,00 -870,10 0,00

• 44520003 Erstattungen an Gemeinde - EDV-Kosten 4.397,42 4.800,00 4.568,57 -231,43 0,00 0,00 231,43 0,00

• 44520004 Erstattungen an Gemeinde -
Gebäudenutzung

3.770,91 3.000,00 1.548,27 -1.451,73 0,00 0,00 1.451,73 0,00

• 44530000 Erstattungen für Aufwendungen von Dritten
aus laufender Verwaltungstätigkeit an
Zweckverbände,
Gemeindeverwaltungsverbände und dgl.

19.140,00 20.000,00 19.140,00 -860,00 0,00 0,00 860,00 0,00

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen 1.147.906,81 1.279.050,00 1.201.481,63 -77.568,37 0,00 0,00 77.568,37 0,00

20 = Anteiliges ordentliches Ergebnis 148.967,96 35.200,00 118.024,09 82.824,09 0,00 0,00 -82.824,09 0,00

25 = Nettoressourcenbedarf/-überschuss 148.967,96 35.200,00 118.024,09 82.824,09 0,00 0,00 -82.824,09 0,00



 

Teilergebnisrechnung mit Planvergleich

Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

54.60.0000 Tiefgarage

Nr. Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb. /
Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

5 + Entgelte für öffentliche Leistungen oder Einrichtungen 11.502,09 13.800,00 16.655,01 2.855,01 0,00 0,00 -2.855,01 0,00

• 33210000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 11.502,09 13.800,00 16.655,01 2.855,01 0,00 0,00 -2.855,01 0,00

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 22.252,75 22.000,00 24.313,46 2.313,46 0,00 0,00 -2.313,46 0,00

• 34110000 Mieten inkl. Nebenkostenanteil aus
Mietverträgen und Pachten

19.170,63 19.500,00 19.556,46 56,46 0,00 0,00 -56,46 0,00

• 34610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 3.082,12 2.500,00 4.757,00 2.257,00 0,00 0,00 -2.257,00 0,00

10 + Sonstige ordentliche Erträge - 1,38 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 100,00 0,00

• 35620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dgl..

- 1,38 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 100,00 0,00

11 = Anteilige ordentliche Erträge 33.753,46 35.900,00 40.968,47 5.068,47 0,00 0,00 -5.068,47 0,00

12 - Personalaufwendungen 18.002,65 19.900,00 18.001,73 -1.898,27 0,00 0,00 1.898,27 0,00

• 40110000 Bezüge der Beamten 3.105,05 3.400,00 3.129,90 -270,10 0,00 0,00 270,10 0,00

• 40120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

9.670,84 10.500,00 9.698,67 -801,33 0,00 0,00 801,33 0,00

• 40210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 1.975,84 1.800,00 1.983,27 183,27 0,00 0,00 -183,27 0,00

• 40220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

945,37 1.200,00 879,29 -320,71 0,00 0,00 320,71 0,00

• 40320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

2.155,55 2.500,00 2.160,60 -339,40 0,00 0,00 339,40 0,00

• 40410000 Beihilfen und Unterstützungsleistungen für
Bedienstete

150,00 500,00 150,00 -350,00 0,00 0,00 350,00 0,00

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 33.421,45 39.400,00 42.418,98 3.018,98 0,00 0,00 -3.018,98 0,00

• 42110000 Unterhaltung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

11.045,13 20.000,00 21.317,39 1.317,39 0,00 0,00 -1.317,39 0,00

• 42210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 1.177,15 1.500,00 1.214,62 -285,38 0,00 0,00 285,38 0,00

• 42220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

0,00 1.500,00 1.478,35 -21,65 0,00 0,00 21,65 0,00

• 42410000 Bewirtschaftung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

6.070,21 6.200,00 5.973,18 -226,82 0,00 0,00 226,82 0,00

• 42710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen

15.128,96 10.200,00 12.435,44 2.235,44 0,00 0,00 -2.235,44 0,00



 

Teilergebnisrechnung mit Planvergleich

Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

54.60.0000 Tiefgarage

Nr. Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb. /
Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Ertrags- und Aufwandsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

15 - Abschreibungen 69.521,04 69.400,00 69.197,07 -202,93 0,00 0,00 202,93 0,00

• 47110000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und
Sachvermögen

69.521,04 69.400,00 69.197,07 -202,93 0,00 0,00 202,93 0,00

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 9.308,33 9.000,00 8.126,37 -873,63 0,00 0,00 873,63 0,00

• 45120000 Zinsaufwendungen an Gemeinden (GV) 7.479,50 7.000,00 5.000,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 45170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 1.828,83 2.000,00 3.126,37 1.126,37 0,00 0,00 -1.126,37 0,00

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 26.829,20 -17.800,00 -25.503,50 -7.703,50 0,00 0,00 7.703,50 0,00

• 44290001 Rechts- und Beratungskosten 2.777,36 3.800,00 386,99 -3.413,01 0,00 0,00 3.413,01 0,00

• 44310000 Geschäftsaufwendungen 12,24 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 44410000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle,
Sonderabgaben

505,44 2.000,00 505,44 -1.494,56 0,00 0,00 1.494,56 0,00

• 44410001 Aufwendungen für Steuern 21.820,00 -26.000,00 -28.181,00 -2.181,00 0,00 0,00 2.181,00 0,00

• 44520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

1.714,16 2.100,00 1.785,07 -314,93 0,00 0,00 314,93 0,00

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen 157.082,67 119.900,00 112.240,65 -7.659,35 0,00 0,00 7.659,35 0,00

20 = Anteiliges ordentliches Ergebnis - 123.329,21 -84.000,00 -71.272,18 12.727,82 0,00 0,00 -12.727,82 0,00

25 = Nettoressourcenbedarf/-überschuss - 123.329,21 -84.000,00 -71.272,18 12.727,82 0,00 0,00 -12.727,82 0,00



 



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

1.338.740,16 1.314.250,00 1.278.136,56 -36.113,44 0,00 0,00 36.113,44 0,00

• 63210001 Wasserzins Zählertarif 1.238.905,92 1.216.000,00 1.104.852,51 -111.147,49 0,00 0,00 111.147,49 0,00

• 63210002 Wasserzins Sonstige 5.727,72 5.000,00 6.142,30 1.142,30 0,00 0,00 -1.142,30 0,00

• 63210003 Pauschalveranlagung 1.932,50 2.500,00 2.833,22 333,22 0,00 0,00 -333,22 0,00

• 63210005 Grundgebühren 83.542,66 80.500,00 160.281,09 79.781,09 0,00 0,00 -79.781,09 0,00

• 63210010 Wasser/Abwasser - 6,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 64210000 Einzahlungen aus Verkauf 0,00 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 64610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 1.683,48 400,00 2.297,07 1.897,07 0,00 0,00 -1.897,07 0,00

• 64820000 Erstattungen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 64850000 Erstattungen von verbundenen
Unternehmen, Sondervermögen und
sonstigen Beteiligungen

150,00 150,00 150,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 65620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dergleichen

1.015,50 2.000,00 1.580,37 -419,63 0,00 0,00 419,63 0,00

• 65910000 Sonstige Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 66990000 Sonstige Finanzeinzahlungen 5.788,38 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

846.213,24 1.040.550,00 1.085.249,31 44.699,31 0,00 0,00 -44.699,31 0,00

• 70110000 Bezüge der Beamten 10.924,83 11.200,00 11.940,48 740,48 0,00 0,00 -740,48 0,00

• 70120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

35.841,43 35.700,00 36.220,72 520,72 0,00 0,00 -520,72 0,00

• 70210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 12.241,39 6.000,00 11.238,82 5.238,82 0,00 0,00 -5.238,82 0,00

• 70220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

3.069,37 3.300,00 3.027,95 -272,05 0,00 0,00 272,05 0,00

• 70320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

7.452,40 7.400,00 7.362,23 -37,77 0,00 0,00 37,77 0,00

• 70410000 Beihilfen, Unterstützungsleistungen für
Beschäftigte

525,00 1.600,00 525,00 -1.075,00 0,00 0,00 1.075,00 0,00

• 72120000 Unterhaltung des Infrastrukturvermögens 232.879,55 260.000,00 252.546,89 -7.453,11 0,00 0,00 7.453,11 0,00

• 72120001 Unterhaltung der Hochbehälter 12.847,72 15.000,00 5.974,01 -9.025,99 0,00 0,00 9.025,99 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

• 72210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 345,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 72220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

0,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 72610000 Besondere zahlungswirksame
Aufwendungen für Beschäftigte

0,00 500,00 145,00 -355,00 0,00 0,00 355,00 0,00

• 72710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsauszahlungen

6.394,99 7.200,00 0,00 -7.200,00 0,00 0,00 7.200,00 0,00

• 72710001 Fremdwasserbezug LW 65.529,15 71.400,00 59.737,72 -11.662,28 0,00 0,00 11.662,28 0,00

• 72710002 Fremdwasserbezug Kornberg 141.888,10 153.000,00 142.828,23 -10.171,77 0,00 0,00 10.171,77 0,00

• 72710004 Wasseruntersuchungen 6.602,00 3.000,00 5.712,00 2.712,00 0,00 0,00 -2.712,00 0,00

• 72710005 Wasserzähler Prüfung 55,00 0,00 369,00 369,00 0,00 0,00 -369,00 0,00

• 72710006 Betriebsstrom 5.460,33 6.300,00 1.493,80 -4.806,20 0,00 0,00 4.806,20 0,00

• 72810000 Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten 0,00 200,00 0,00 -200,00 0,00 0,00 200,00 0,00

• 73130001 Umlage Landeswasserversorgung 55.964,00 57.100,00 56.457,64 -642,36 0,00 0,00 642,36 0,00

• 73130002 Umlage Kornberggruppe 137.689,38 145.200,00 129.827,81 -15.372,19 0,00 0,00 15.372,19 0,00

• 74290000 Sonstige Auszahlungen für die
Inanspruchnahme von Rechten und
Diensten

0,00 110.000,00 237.311,00 127.311,00 0,00 0,00 -127.311,00 0,00

• 74290001 Rechts- und Beratungskosten 8.313,94 12.600,00 0,00 -12.600,00 0,00 0,00 12.600,00 0,00

• 74310000 Geschäftsauszahlungen 838,74 2.000,00 5.111,74 3.111,74 0,00 0,00 -3.111,74 0,00

• 74310001 Fortführung Leitungskataster 344,00 500,00 0,00 -500,00 0,00 0,00 500,00 0,00

• 74410000 Betriebliche Steueraufwendungen 1.707,39 2.300,00 1.516,60 -783,40 0,00 0,00 783,40 0,00

• 74410001 Aufwendungen für Steuern - 11.022,00 30.000,00 -2.724,00 -32.724,00 0,00 0,00 32.724,00 0,00

• 74520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

33.781,22 33.400,00 33.356,49 -43,51 0,00 0,00 43,51 0,00

• 74520002 Erstattungen an Gemeinde -
Bauhofleistungen

8.626,67 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 74520003 Erstattungen an Gemeinde - EDV-Kosten 4.397,42 4.800,00 4.568,57 -231,43 0,00 0,00 231,43 0,00

• 74520004 Erstattungen an Gemeinde -
Gebäudenutzung

3.770,91 3.000,00 1.548,27 -1.451,73 0,00 0,00 1.451,73 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

• 74530000 Erstattungen für Aufwendungen von Dritten
aus laufender Verwaltungstätigkeit an
Zweckverbände,
Gemeindeverwaltungsverbände und dgl.

20.735,00 20.000,00 19.140,00 -860,00 0,00 0,00 860,00 0,00

• 75160000 Zinsauszahlungen an öffentliche
Sonderrechnungen

35,62 50,00 36,31 -13,69 0,00 0,00 13,69 0,00

• 75170000 Zinsauszahlungen an Kreditinstitute 32.274,29 30.100,00 53.239,41 23.139,41 0,00 0,00 -23.139,41 0,00

• 75170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 6.700,40 5.500,00 6.737,62 1.237,62 0,00 0,00 -1.237,62 0,00

3 = Anteiliger
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus
laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nr. 1 und 2)

492.526,92 273.700,00 192.887,25 -80.812,75 0,00 0,00 80.812,75 0,00

11 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 113.362,15 452.900,00 150.680,04 -302.219,96 0,00 0,00 302.219,96 0,00

• 78720000 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.200,00 0,00 -16.200,00 0,00 0,00 16.200,00 0,00

• 78720001 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.700,00 2.500,00 -14.200,00 0,00 0,00 14.200,00 0,00

• 78720002 Tiefbaumaßnahmen 0,00 0,00 70.258,17 70.258,17 0,00 0,00 -70.258,17 0,00

• 78720004 Tiefbaumaßnahmen 0,00 30.000,00 0,00 -30.000,00 0,00 0,00 30.000,00 0,00

• 78720006 Tiefbaumaßnahmen 20.138,71 311.000,00 50.102,22 -260.897,78 0,00 0,00 260.897,78 0,00

• 78720007 Tiefbaumaßnahmen 81.492,66 0,00 11.395,53 11.395,53 0,00 0,00 -11.395,53 0,00

• 78720009 Tiefbaumaßnahmen 9.200,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 78720012 Tiefbaumaßnahmen 0,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 78720013 Tiefbaumaßnahmen 0,00 20.000,00 16.424,12 -3.575,88 0,00 0,00 3.575,88 0,00

• 78720019 Tiefbaumaßnahmen 0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

• 78730000 Sonstige Baumaßnahmen 2.530,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 50.000,00 0,00

12 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

20.392,39 15.000,00 20.276,58 5.276,58 0,00 0,00 -5.276,58 0,00

• 78312000 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen
Vermögensgegenständen oberhalb der
Wertgrenze

0,00 0,00 1.937,40 1.937,40 0,00 0,00 -1.937,40 0,00

• 78312002 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

18.073,06 15.000,00 18.339,18 3.339,18 0,00 0,00 -3.339,18 0,00

• 78312003 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

2.319,33 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

53.30.0000 Wasserversorgung

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

16 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 10 bis 15)

133.754,54 467.900,00 170.956,62 -296.943,38 0,00 0,00 296.943,38 0,00

17 = Anteiliger Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 9 und 16)

- 133.754,54 -467.900,00 -170.956,62 296.943,38 0,00 0,00 -296.943,38 0,00

18 = Anteiliger Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Summe aus Nr. 3 und 17)

358.772,38 -194.200,00 21.930,63 216.130,63 0,00 0,00 -216.130,63 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

54.60.0000 Tiefgarage

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

32.282,87 35.900,00 35.214,76 -685,24 0,00 0,00 685,24 0,00

• 63210000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte 10.930,96 13.800,00 15.393,36 1.593,36 0,00 0,00 -1.593,36 0,00

• 64110000 Mieten inkl. Nebenkostenanteil aus
Mietverträgen und Pachten

19.240,13 19.500,00 19.573,35 73,35 0,00 0,00 -73,35 0,00

• 64610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 2.111,78 2.500,00 248,05 -2.251,95 0,00 0,00 2.251,95 0,00

• 65620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dergleichen

0,00 100,00 0,00 -100,00 0,00 0,00 100,00 0,00

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

59.104,16 50.500,00 77.300,52 26.800,52 0,00 0,00 -26.800,52 0,00

• 70110000 Bezüge der Beamten 3.105,05 3.400,00 3.393,44 -6,56 0,00 0,00 6,56 0,00

• 70120000 Entgelte und ähnliche Leistungen für
Beschäftigte

9.670,84 10.500,00 9.698,67 -801,33 0,00 0,00 801,33 0,00

• 70210000 Beiträge zu Versorgungskassen Beamte 1.975,84 1.800,00 1.983,27 183,27 0,00 0,00 -183,27 0,00

• 70220000 Beiträge zu Versorgungskassen für
Beschäftigte

945,37 1.200,00 879,29 -320,71 0,00 0,00 320,71 0,00

• 70320000 Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung für Beschäftigte

2.155,55 2.500,00 2.160,60 -339,40 0,00 0,00 339,40 0,00

• 70410000 Beihilfen, Unterstützungsleistungen für
Beschäftigte

150,00 500,00 150,00 -350,00 0,00 0,00 350,00 0,00

• 72110000 Unterhaltung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

10.070,87 20.000,00 22.372,57 2.372,57 0,00 0,00 -2.372,57 0,00

• 72210000 Unterhaltung des beweglichen Vermögens 1.177,15 1.500,00 1.214,62 -285,38 0,00 0,00 285,38 0,00

• 72220000 Erwerb von geringwertigen
Vermögensgegenständen

0,00 1.500,00 1.478,35 -21,65 0,00 0,00 21,65 0,00

• 72410000 Bewirtschaftung der Grundstücke und
baulichen Anlagen

6.070,21 6.200,00 5.973,18 -226,82 0,00 0,00 226,82 0,00

• 72710000 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsauszahlungen

9.465,75 10.200,00 17.501,89 7.301,89 0,00 0,00 -7.301,89 0,00

• 74290001 Rechts- und Beratungskosten 2.777,36 3.800,00 0,00 -3.800,00 0,00 0,00 3.800,00 0,00

• 74310000 Geschäftsauszahlungen 12,24 300,00 0,00 -300,00 0,00 0,00 300,00 0,00

• 74410000 Betriebliche Steueraufwendungen 505,44 2.000,00 583,20 -1.416,80 0,00 0,00 1.416,80 0,00

• 74410001 Aufwendungen für Steuern 0,00 -26.000,00 0,00 26.000,00 0,00 0,00 -26.000,00 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

54.60.0000 Tiefgarage

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

• 74520001 Erstattungen an Gemeinde -
Verwaltungskosten

1.714,16 2.100,00 1.785,07 -314,93 0,00 0,00 314,93 0,00

• 75120000 Zinsauszahlungen an Gemeinden (GV) 7.479,50 7.000,00 5.000,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 75170001 Zinsaufwendungen für Kassenkredite 1.828,83 2.000,00 3.126,37 1.126,37 0,00 0,00 -1.126,37 0,00

3 = Anteiliger
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus
laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nr. 1 und 2)

- 26.821,29 -14.600,00 -42.085,76 -27.485,76 0,00 0,00 27.485,76 0,00

12 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

• 78312000 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen
Vermögensgegenständen oberhalb der
Wertgrenze

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

16 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 10 bis 15)

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

17 = Anteiliger Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 9 und 16)

0,00 -9.500,00 0,00 9.500,00 0,00 0,00 -9.500,00 0,00

18 = Anteiliger Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Summe aus Nr. 3 und 17)

- 26.821,29 -24.100,00 -42.085,76 -17.985,76 0,00 0,00 17.985,76 0,00



 

Teilfinanzrechnung mit Planvergleich
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

61.20.0000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit

- 76,18 0,00 49,00 49,00 0,00 0,00 -49,00 0,00

• 65620000 Säumniszuschläge, Zinsen auf Abgaben
und dergleichen

86,21 0,00 40,00 40,00 0,00 0,00 -40,00 0,00

• 66990000 Sonstige Finanzeinzahlungen - 162,39 0,00 9,00 9,00 0,00 0,00 -9,00 0,00

3 = Anteiliger
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus
laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nr. 1 und 2)

- 76,18 0,00 49,00 49,00 0,00 0,00 -49,00 0,00

18 = Anteiliger Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Summe aus Nr. 3 und 17)

- 76,18 0,00 49,00 49,00 0,00 0,00 -49,00 0,00



 



 

Finanzrechnung der Investitionsmaßnahme
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Teilinvestitionsrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Produkt: 53.30.0000-Wasserversorgung

Maßnahme: 0002-Erwerb von bew. Vermögen

9 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

20.392,39 15.000,00 20.276,58 5.276,58 0,00 0,00 -5.276,58 0,00

• 78312000 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen
Vermögensgegenständen oberhalb der
Wertgrenze

0,00 0,00 1.937,40 1.937,40 0,00 0,00 -1.937,40 0,00

• 78312002 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

18.073,06 15.000,00 18.339,18 3.339,18 0,00 0,00 -3.339,18 0,00

• 78312003 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen Vermögensgegenständen

2.319,33 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 7 bis 12)

20.392,39 15.000,00 20.276,58 5.276,58 0,00 0,00 -5.276,58 0,00

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 6 und 13) - 20.392,39 -15.000,00 -20.276,58 -5.276,58 0,00 0,00 5.276,58 0,00

15 - Aktivierte Eigenleistungen 62,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 37110000 Aktivierte Eigenleistungen 62,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nr. 13 und
15)

- 20.454,39 -15.000,00 -20.276,58 -5.276,58 0,00 0,00 5.276,58 0,00



 

Finanzrechnung der Investitionsmaßnahme
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Teilinvestitionsrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Produkt: 53.30.0000-Wasserversorgung

Maßnahme: 0003-Tiefbaumaßnahmen

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 110.832,15 402.900,00 150.680,04 -252.219,96 0,00 0,00 252.219,96 0,00

• 78720000 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.200,00 0,00 -16.200,00 0,00 0,00 16.200,00 0,00

• 78720001 Tiefbaumaßnahmen 0,00 16.700,00 2.500,00 -14.200,00 0,00 0,00 14.200,00 0,00

• 78720002 Tiefbaumaßnahmen 0,00 0,00 70.258,17 70.258,17 0,00 0,00 -70.258,17 0,00

• 78720004 Tiefbaumaßnahmen 0,00 30.000,00 0,00 -30.000,00 0,00 0,00 30.000,00 0,00

• 78720006 Tiefbaumaßnahmen 20.138,71 311.000,00 50.102,22 -260.897,78 0,00 0,00 260.897,78 0,00

• 78720007 Tiefbaumaßnahmen 81.492,66 0,00 11.395,53 11.395,53 0,00 0,00 -11.395,53 0,00

• 78720009 Tiefbaumaßnahmen 9.200,78 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

• 78720012 Tiefbaumaßnahmen 0,00 2.000,00 0,00 -2.000,00 0,00 0,00 2.000,00 0,00

• 78720013 Tiefbaumaßnahmen 0,00 20.000,00 16.424,12 -3.575,88 0,00 0,00 3.575,88 0,00

• 78720019 Tiefbaumaßnahmen 0,00 7.000,00 0,00 -7.000,00 0,00 0,00 7.000,00 0,00

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 7 bis 12)

110.832,15 402.900,00 150.680,04 -252.219,96 0,00 0,00 252.219,96 0,00

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 6 und 13) - 110.832,15 -402.900,00 -150.680,04 252.219,96 0,00 0,00 -252.219,96 0,00

15 - Aktivierte Eigenleistungen 1.818,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

• 37110000 Aktivierte Eigenleistungen 1.818,50 0,00 10.103,50 10.103,50 0,00 0,00 -10.103,50 0,00

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nr. 13 und
15)

- 112.650,65 -402.900,00 -160.783,54 242.116,46 0,00 0,00 -242.116,46 0,00

Nr. Teilinvestitionsrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Produkt: 53.30.0000-Wasserversorgung

Maßnahme: 0004-Sonstige Baumaßnahmen

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.530,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 50.000,00 0,00

• 78730000 Sonstige Baumaßnahmen 2.530,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 50.000,00 0,00

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 7 bis 12)

2.530,00 50.000,00 0,00 -50.000,00 0,00 0,00 50.000,00 0,00



 

Finanzrechnung der Investitionsmaßnahme
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Teilinvestitionsrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 6 und 13) - 2.530,00 -50.000,00 0,00 50.000,00 0,00 0,00 -50.000,00 0,00

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nr. 13 und
15)

- 2.530,00 -50.000,00 0,00 50.000,00 0,00 0,00 -50.000,00 0,00



 

Finanzrechnung der Investitionsmaßnahme
Stadtwerke Weilheim Teck
Haushaltsjahr 2022

Nr. Teilinvestitionsrechnung Ergebnis Fortgeschrieb.
Ansatz

Ergebnis Vergleich
Ergeb./ Ansatz

(Sp. 3 - 2)

Ergänz. Fest-
legungen im
HH-Vollzug

Ermächtigungs-
übertragung

aus

verfügbare
Mittel abzgl.

Ergebnis

Ermächtigungs-
übertragung
ins Folgejahr

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2021
EUR

2022
EUR

2022
EUR EUR EUR

2021
EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Produkt: 54.60.0000-Tiefgarage

Maßnahme: 0002-Erwerb von bew. Vermögen

9 - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem
Sachvermögen

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

• 78312000 Auszahlungen für den Erwerb von
beweglichen
Vermögensgegenständen oberhalb der
Wertgrenze

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nr. 7 bis 12)

0,00 9.500,00 0,00 -9.500,00 0,00 0,00 9.500,00 0,00

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (saldo aus Nr. 6 und 13) 0,00 -9.500,00 0,00 9.500,00 0,00 0,00 -9.500,00 0,00

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nr. 13 und
15)

0,00 -9.500,00 0,00 9.500,00 0,00 0,00 -9.500,00 0,00


